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Sprachbegabt?
Das Kommunale Integrations­

zentrum sucht Sprachmittler, die
neuzugewanderte Menschen

unterstützen. | Lokales

Rezept der
Woche

Ein Favorit bei den Kids:
Nudeln in bunter Tomaten­
sauce.| Essen & Trinken

Was tun bei
Reisemängeln?

Wenn der Urlaub mal nicht
die schönste Zeit des Jahres

wird.| Recht & Steuern

Der Berg ruft
Jetzt fit werden für den
Altenberger Lauf im August

Morgen 27°|15°
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Kurz
notiert

Abendvisite widmet
sich dem Rücken

Die Abendvisite im Maria­Josef­
Hospital (Café Momentum) be­
handelt am Dienstag (17. Juli)
um 19 Uhr das Thema „Ver­
schleißerkrankungen der Wirbel­
säule“. Dr. med. Sebastian
Schmeil (Foto), Leitender Arzt
der Wirbelsäulenchirurgie, und
Anästhesistin Dr. Annette Eckhart
klären zu konservativen und ope­
rativen Behandlungsmöglichkei­
ten auf. Anmeldungen für die
kostenlose Veranstaltung sind
unter Telefon 02571/502308
möglich.

Lokales

Ferienzeit beim
PlusPunkt

GREVEN. Das Büro des PlusPunkt
ist vom 30. Juli bis 28. August
nicht besetzt. Wer mit der Freiwil­
ligenagentur in dieser Zeit Kontakt
aufnehmen möchte, sollte bitte
eine Mail (info@pluspunkt­gre­
ven.de) schreiben oder den Anruf­
beantworter besprechen. „Wir
wünschen allen ehrenamtlich Akti­
ven und allen Interessierten eine
erholsame Sommerzeit“, schreibt
der PlusPunkt.

Für ein gutes Klima
Faire Woche 2018: Engagierte im Kreis bereiten Aktionen vor
KREIS STEINFURT. Die Pla-
nungen für die „Faire Woche“
2018 laufen im Kreis. Über Ak-
tionen und Aktivitäten haben
sich Engagierte der Fairtrade-
Gruppen und Vertreter der
Kreisverwaltung beim kreis-
weiten Treffen ausgetauscht.
Das bundesweiteMotto in die-
semJahr: „Gemeinsamfür ein
gutes Klima“.
An diesesMotto anknüpfend
gab Uli Ahlke, Leiter des Amtes
für Klimaschutz und Nach-
haltigkeit des Kreises, den
Fairtrade-Aktiven einen the-
matischen Anstoß: „Mit unse-
rem ressourcenintensiven Le-
bensstil nehmen wir Einfluss
auf das Weltklima. Die Faire
Woche thematisiert dies die-
ses Jahr und zeigt auf, dass
insbesondere die Menschen
im Globalen Süden von Über-
schwemmungen und Dürren

betroffen sind.“
Eva Niksa vom Heinrich-
Emanuel-Berufskolleg aus
Steinfurt stellte beim Treffen
die Wanderausstellung „Tri-
kotTausch“ vomVereinVamos

Münster vor, die zurzeit imFo-
yer des Kreishauses zu sehen
ist. Abschließend sammelten
die Teilnehmer noch Ideen für
gemeinsame Veranstaltun-
gen.

Christian Böckenholt, Koor-
dinator für kommunale Ent-
wicklung beim Kreis Stein-
furt, und Beate Steffens vom
Verein Aktion Humane Welt
aus Rheine, die die Fairtrade-
Initiativen imKreis unterstüt-
zen und vernetzen, freuten
sich über den konstruktiven
Austausch. Doch eine Sache
machte Kopfzerbrechen, sagt
Böckenholt: „JungeEngagierte
in das Thema Fairen Handel
einzubinden, beschäftigt die
Initiativen besonders. Ideen
und Vorschläge sind sehr
willkommen.“
Ideen und Vorschläge kön-
nen Bürger Christian Böcken-
holt mitteilen unter Telefon
02551/692121 oder per Mail an
christian.boeckenholt@kreis-
steinfurt.de.

Engagierte der Fairtrade­Gruppen und Vertreter der Kreisverwal­
tung haben sich beim kreisweiten Treffen über bevorstehende Aktio­
neen uundd Akttivittäätteen aauussggeettaauusscchtt.. Foottoo:: Kreeiss SStteeinfuurtt

Knapp 50 Tonnen
CO2 eingespart

KREIS STEINFURT. Zum ersten Mal
hat der Kreis Steinfurt in diesem
Jahr als eine von mehr als 800
Kommunen deutschlandweit an
der Kampagne Stadtradeln teilge­
nommen. Insgesamt beteiligten
sich 2566 Radler aus dem Kreis
Steinfurt und den zeitgleich ge­
starteten Kommunen Steinfurt,
Hörstel, Lotte, Mettingen und
Emsdetten und fuhren dabei
345018 Kilometer. So sparten die
Teilnehmer über den gesamten
Projektzeitraum 48993 Kilogramm
CO
²
ein. Auch elf Mitarbeiter der

Kreisverwaltung nahmen an der
Aktion teil und radelten insgesamt
3489 Kilometer.

ORIGI
NAL

PHYSICAL GRAFFITI
A TRIBUTE TO LED ZEPPELIN

JETHRO TULL
BY IAN ANDERSON

Vorzugspreis imVorverkauf: 39,00 EUR
Abendkasse: 45,00 EUR

Ticketbestellungonline:
www.beatclub-greven.de

2018
GROSSES REIT- &

SPRINGTURNIER 12. – 15. JULI IN PENTRUP
MIT GROSSEM SHOWPROGRAMM
HEUTE, SAMSTAG, AB 19.00 UHR
mit „Sabrina“, dem Filmpferd aus den Bibi-&-Tina-Filmen,
spektakulären Freiheitsdressuren und vielem mehr …

Marktstraße 33 · Greven

Vertrauen Sie Ihr

Altgold
einem Fachmann an!

Ihr alter Schmuck, Uhren,
Zahngold wird von

ausgebildeten
Goldschmieden

fachmännisch geprüft.
Grammgenaue Abrechnung

zu fairen Preisen.

Franziska Kampmann
Landwirtin und Junioren-
weltmeisterin im Rudern

NUR RINDVIECHERN
SIND FRANZIS
ERFOLGE EGAL

Vom Sport allein
können deutsche

Top-Athleten
nicht leben. A

ls Förderer

erleichterst
Du ihnen den Spagat

zwischen Job und Leistungssp
ort:

www.sporthilfe.de

www.ag-muensterland.de

MIT UNS

SIND SIE IMMER

AUF DEM

LAUFENDEN!



In Kooperation mit der ka-
tholischen Kirchengemeinde
Altenberge starten viele Läu-
fer seit vier Jahren für Projekte
in Indien, Uganda und Brasi-
lien. Mit einer freiwilligen
Spende kann jeder Läufer die-
se Projekte unterstützen und
sich dafür einen roten Punkt
auf die Startnummer kleben.
Der „rote Punkt“, das Erken-
nungszeichen der 3-Konti-
nente-Spender, ist im Melde-
büro und auf dem Kirchplatz
an den Ständen des 3-Konti-
nente-Spendenlaufs zu be-

kommen. Zahlreiche Firmen
aus Altenberge nutzen die Ge-
legenheit, um sich neben dem
sportlichen Aspekt auch sozial
zu engagieren.
InfosundVoranmeldungon-
line unter www ww .laufen-in-al-
tenberge.de oder bis 45 Minu-
ten vor dem jeweiligen Start
imMeldebüro. Das Meldebüro
ist amVeranstaltungstag ab 12
Uhr geöffnet.

genModeration ins Ziel getra-
gen werden. Beim Zehn-Kilo-
meterlauf läuft man die Run-
de zweiMal. Der Fünf-Kilome-
terlauf wird auch als Wal-
king/Nordic-Walking-Wett-
bewerb angeboten.
Vor den Hauptläufen starten
aber noch die Bambini- und
Kinderläufe, die in den ver-
gangenen Jahren an Beliebt-
heit gewonnen haben. Längst
ist die Laufveranstaltung fes-
ter Bestandteil im Programm
der Altenberger Kindergärten
und Schulen geworden.

Die Fünf-Kilometer-Runde,
auf der 131 Höhenmeter zu be-
wältigen sind, bietet lange Ge-
fällestrecken im Wechsel mit
ansteigenden Passagen. Auf
dem letzten Kilometer kommt
der Lauf schließlich zu seinem
Höhepunkt - der Steigung am
Eiskeller. Ist diese erst einmal
geschafft, geht es auf ebener
Strecke einige hundert Meter
weiter, bevor es kurz vor dem
Ziel noch einmal etwas berg-
auf geht und die Läufer beim
Endspurt vomApplaus der Zu-
schauer und einer fachkundi-

Fast 4000Finisherwurden in
den vergangen neun Jahren
im Ziel auf demKirchplatz be-
grüßt. Durch die amtliche Ver-
messung im Jahr 2013 ist der
Berglauf noch attraktiver ge-
worden, da die Ergebnisse
nun in Bestenlisten zu verglei-
chen sind.
Mit Start und Ziel auf dem
Kirchplatz bietet der Lauf eine
einzigartige Kulisse. Der Berg-
lauf gilt bei den Läufern als
kleiner, aber anspruchsvoller
Lauf mit familiärer Atmo-
sphäre.

ALTENBERGE. Am 25. August
(Samstag) startet der TuS zum
zehnten Mal den anspruchs-
vollen Lauf durch das Hügel-
dorf. Für einen reibungslosen
Ablauf sorgen,wie auch schon
in den Jahren zuvor, zahlrei-
che freiwilliger Helfer. Viele
dieser ehrenamtlichen Helfer
sind schon von Anfang an da-
bei. Materielle und finanzielle
Hilfe erhalten die Organisato-
ren zudem von einigen orts-
ansässigen Firmen. Die Mit-
arbeiter des Bauhofes der Ge-
meinde sicherndie Strecke ab.

Lokales Samstag, 14. Juli 2018

Fast 4000 Finisher wurden in den vergangen neun Jahren im Ziel
auf dem Kirchplatz begrüßt. Foto: der bildarchitekt – fotografie/Jörg
Buuddzinsski

Zunächst als einmaliger
Beitrag der Laufabtei­
lung zum 100­jährigen

Jubiläum des TuS Alten­
berge 09 gedacht, ist
der Altenberger Volks­
bank­Berglauf als einzi­
ge Großveranstaltung
des Vereins außerhalb

des Sportparks zu einem
festen Programmpunkt

im Dorf geworden.

Endlich Ferien! Und mit ih-
nen steht die Ferienkiste, Gre-
vens großes Ferienprogramm
für Grundschulkinder, vor der
Tür. In den kommenden sechs
Wochen wird der Kinderbau-
ernhof Wigger für über 700
Mädchen und Jungen zu
ihrem Feriendomizil direkt
vor der Haustür.
Über 50 Teamer der Abenteu-
erkiste bereiten sich seit Mo-
naten auf die Ferienkiste vor.
Sie haben die Kiste mir jeder
Menge Spielideen gefüllt, so
dass in den nächsten Wochen
keine Langeweile aufkom-
men sollten. Sportspiele und
Kreativwv orkshops stehen
ebenso auf dem Ferienpro-
grammwie Theater- und Mu-
sikaufführungen. Zudem
lockt der Kinderbauernhof
mit seinen vielfältigen Mög-
lichkeiten zum Toben, Erpro-
ben und Faulenzen. Einziger
Wermutstropfen: Alle Plätze
für das Ganztagesangebot
sind seit Wochen vergriffen.

Ferienkiste öffnet sich
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„Müssen uns
nicht verstecken“
Das Ferienspaß­Programm ist da
SAERBECK. Die Ferien haben
begonnen – und damit rückt
auch der Ferienspaß der Kol-
pingsfamilie näher. Die Orga-
nisatorinnen Kerstin Ahlert
(Leiterin der offenen Kinder-
und Jugendarbeit der Kol-
pingsfamilie) und Heike Koch
haben einumfangreiches Pro-
grammpaket mit Neuem und
Bewährtem geschnürt. Als
Heft in neuem Design wurde
es in Saerbeck verteilt und
liegt an den üblichen Stellen
aus.
„Jeden Tag mindestens eine
Veranstaltung“, kündigt Heike
Koch an. 56 Angebote sind es
inklusive Bauspielplatz. „Wir
wollen möglichst viele Kinder
glücklich machen“, sagt Kers-
tin Ahlert. Deshalb werden sie
und ihre Kollegin bei ausge-
buchten Angeboten versu-
chen, Zusatzveranstaltungen
zu organisieren, verspricht
sie. „Bei Vielfalt und Qualität
des Programms müssen wir
uns nicht verstecken“, ist Al-
fons Bücker, Vorsitzender der
Kolpingsfamilie, überzeugt.
Von vier bis 16 Jahren, für Jun-
genundMädchen sei etwa da-
bei. Ein dickes Dankeschön

richtete Kerstin Ahlert an die
vielen Vereine, Gruppen und
Einzelnen, die Angebote im
Rahmen des Ferienspaßes
machen. Neu dabei seien
unter anderemder Hof Hoppe,
der Förderkreis Sinninger
Mühle und der Mot-Treff Kot-
ten Münster mit einem Mo-
torrad-Trial. Vier Angebote
sind finanziert aus dem Pro-
gramm Kulturrucksack NRW.
Neu sind auch die Daten-

schutz-Einwilligungen auf
der Anmeldekarte in derMitte
des Hefts. Auf dieser Karte
können nun bis zu zehn Ver-
anstaltungen eingetragen
werden.

Präsentieren das Programmheft zum Ferienspaß (v.l.): Kerstin Ahlert,
Anita Beuning (stellvertretende Vorsitzende der Kolpingsfamilie), Hei­
ke Koch und Alfons Bücker (Vorsitzender der Kolpingsfamilie).

Erst die Steigung, dann der Jubel
Altenberger Berglauf steht vor seiner zehnten Auflage

Öffnungszeiten

Tel. 02505-93921-0

www.gartencenter-altenberge.de

... alles im grünen Bereich

an der alten Molkerei 11, 48341 Altenberge

... jeden So 11.00-16.00

Gartengestaltung
professionelle Gestaltungs- u.

für Garten u. Terrasse

Ausführungsideen

Sprechen Sie uns an

in großen Töpfen

Mo-Fr 8.30-18.30 Sa 8.30-17.00

12,99je

je

€

3,99je

Edel-, Beet-, Duft-,

€

3,99

A
ngebote

gültig
v. 14. - 20.07.18 €

in großer Auswahl
Stauden und Ziergehölze

Rosendünger

Lavendel

(eing. Verkauf)

und Sorten

im 2,5 kg-Gebinde

in vielen Farben

Strauch- u. Kletterrosen
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Sprachtalente gesucht
Integrationszentrum und Sprachmittler tauschen sich mit Schwangerschaftskonfliktberatung aus

KREIS STEINFURT. Das KI
lädt seine Sprachmittler in re-
gelmäßigen Abständen zum
Austausch ein – dieses Mal
war Nina Löbbering aus der
Beratungsstelle in der Runde
zu Gast.
Die Sprachmittler nehmen
immer häufiger an Bera-
tungsgesprächen teil, um Per-
sonen mit mangelnden
Deutschkenntnissen zu
unterstützen. Für eine erfolg-
reiche Sprachmittlung ist es
daher entscheidend, dass sie
einen gutenÜberblick über die
Arbeit verschiedener Institu-
tionen erhalten. Löbbering be-
richtete deshalb während des
Treffens über ihre tägliche
Arbeit und ihre Aufgabenge-
biete. Dabei betonte sie, dass
die Rolle der Sprachmittler in
Gesprächen eine möglichst
neutrale sein sollte. Beide Sei-
ten beschlossen, den regen
Austausch in regelmäßigen
Abständen fortzuführen.
Das Kommunale Integra-
tionszentrum des Kreises
Steinfurt sucht weiterhin

Sprachmittler, die neuzuge-
wanderte Menschen bei der
Verständigung mit unter-
schiedlichen Institutionen im
Kreisgebiet unterstützen. Für
diese Aufgabe ist jeder geeig-
net, der volljährig ist und so-
wohl Deutsch als auch eine
weitere Sprache gut be-

herrscht. Besonders gefragt
sind Personen, die Türkisch,
Kurdisch, Bulgarisch, Rumä-
nisch, Tamilisch, Albanisch,
Georgisch, Griechisch oder
Ungarisch sprechen. Aber
auch viele weitere Sprachen
sind für die Arbeit in der
Sprachvermittlung von Be-

deutung. Das KI organisiert
und betreut die Einsätze.
Alle Interessierten haben die
Möglichkeit, sich unter Tele-
fon 02551/692730 oder per
Mail an integration@kreis-
steinfurt.de beim Kommuna-
len Integrationszentrum für
die Arbeit in der Sprachver-

mittlung anzumelden. Weite-
re Informationen zum
Sprachmittlerpool gibt es
außerdem im Internet unter
www ww .kreis-steinfurt.de/in-
tegration.

Nina Löbbering (Mitte), Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle, Egle Damian (4.v.l.), Kommunales In­
tteeggraattioonsszeenttruum,, uundd ddiee SSppraacchmittttlleerinneen uundd SSppraacchmittttlleer.. Foottoo:: Kreeiss SStteeinfuurtt

Im Steinfurter Kreishaus
hat jetzt ein Treffen zwi­
schen den Sprachmitt­
lern des Kommunalen
Integrationszentrums

(KI) und der Schwanger­
schaftskonfliktberatung
des Kreises stattgefun­

den. Verteilung, Kleinanzeigen
0 25 71/93 68 40

Anzeigen
0 25 71/93 68­20, ­31, ­32
anzeigen.greven@
ag­muensterland.de

Redaktion
0 25 71/93 68­14, ­30
redaktion.greven@
ag­muensterland.de

www.ag­muensterland.de

Kontakt

Gültig: Eine Woche ab Verteiltag.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen
und nur solange der Vorrat reicht.
Irrtümer vorbehalten.

Unser regulärer Preis. Zahlen Sie einfach und bequem
mit Ihrer EC-Karte!

in genügender Anzahl
am MarktP
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89Ihre Raiff eisen-Märkte

48268 Greven2

Nordwalder Straße 7
Tel. 02571/936020

48159 Münster-Sprakel2

Sprakeler Straße 5
Tel. 0251 /214060

48282 Emsdet en1

Grevener Damm 99
Tel.: 02572 /95108-0

1 = Raiff eisen-Markt Emsdetten GmbH, Firmensitz: Grevener Damm 99, 48282 Emsdetten, 2 = Ihre Raiff eisen Bever Ems eG, Firmensitz: 48291Telgte, Hans-Geiger-Str. 36

Neuer Markt:

RINTI Kennerfleisch
Verschiedene Sorten.
Je 800g-Dose
1kg = 1,99

1.89

1.59

RINTI Leichte Beute
Getreidefreies Nassfutter reich an natürlichen
Fleischstücken. Verschiedene Sorten.
Je 400g-Beutel
1 kg = 2,73

Hundepool
Aus robustem Kunststoffmaterial. Mit Wasser-Ablassventil.
Maße (ØxH): 80x20cm. Fassungsvermögen: 75 Liter.

RINTI Extra Chicko
Artgerechte Snacks für Hunde mit Echtfleischgarantie.
Schonend luftgetrocknet, hoch bekömmlich und
gut verdaulich. Ohne Fleischmehle, ohne Soja.
Verschiedene Sorten.
Je 90g-Packung
100g = 1,99

1.99

1.79
TRIXIE Denta Kauring
Rinderhaut mit Hähnchenfilet ummandelt.
Je 110g-Ring
100g = 3,63 3.99

Fleischeslust Meat & Treat
100% Fleisch, verschiedene Sorten.
Je 200g-Packung
100g = 1,25 2.

GARDENA Schlauchstück
Verschiedene Modelle für 13 mm (1/2“)- und
19 mm (3/4“)-Schläuche. ab4.79

Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets
Kennzeichnung und Produktinformation lesen.

Cristal
Multi-Tabs
5 in 1
Multifunktions-
tabletten zur
Vernichtung
von Keimen im
Schwimmwasser.
Zur Algenvernich-
tung und Flockung,
pH-Stabil.
1 kg-Dose

14.99

GARDENA Viereckregner Polo 220
Stufenlos einstellbare Reichweite von 7 bis max. 17 Metern.
Sprengbreite: Max. 13 Meter. Ohne Schlauch und Anschluss.
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Notdienste

APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 14. Juli

Spitzweg­Apotheke, Nordwalder Str. 48, Emsdetten, 0 25 72/8 26 26
Erpho­Apotheke, Warendorfer Str. 149, Münster, 0251/39 21 12
(jeweils von 9 bis 9 Uhr)

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Informationen unter der zentralen Telefonnummer 116 117
Gehörlose und Sprachbehinderte erfahren den diensthabenden
Notarzt unter Telefax 0203/5 70 64 44

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
0 18 05/98 67 00
Anrufbeantworter­Ansage über diensthabende Zahnärzte der
Kassenzahnärztlichen Vereinigung Westfalen­Lippe
(Festnetz: 0,14 Euro/Minute, Mobilfunk: maximal 0,42 Euro/Minute)

KREBSINFORMATIONSDIENST
0800/4 20 30 40 (täglich von 8 bis 20 Uhr)

TELEFONSEELSORGE
0800/1 11 01 11 oder 0800/1 11 02 22

KABARETT

„Schon wieder was
mit Sex“
20.30 Uhr
Pavillon im Schlossgarten

Martina Brandl präsentiert ihr
neues Programm

KONZERT

Martha
21 Uhr
Gleis 22
Hafenstrasse 34

Punk, Power­Pop

KREIS STEINFURT

SONSTIGES

Greven an die Ems!
Mittelaltermarkt
11 bis 22 Uhr
In den Emsauen
Am Hallenbad, Greven

Gaukler, Sänger, Zauberer und
Marktgeschrei entführen die
Besucher zurück ins Mittelalter

(Alle Angaben ohne Gewähr)

SONSTIGES

Sommernachts­
flohmarkt
bis 14 Uhr
Promenade am Schloss

THEATER

„Den schickt der
Himmel“
17 und 20 Uhr
Boulevard Münster Theater
Königsstraße 12 ­ 14

KONZERT

2. Musiknacht auf
dem Mühlenhof
18.30 Uhr
Mühlenhof Freilichtmuseum
Theo­Breider­Weg 1

Sound der 70er und 80er Jahre
mit „PickUp“

KONZERT

Electric Eel Shock
+ Suntrigger
+ Wutgeschoss
20 Uhr
Rare Guitar
Alter Gütebahnhof 64

Rock

KINO

Kamp­Flimmern:
„The Party“
20 Uhr
Hawerkamp
Am Hawerkamp 31

Open­Air­Kino, Filmbeginn bei
Einbruch der Dunkelheit

THEATER

„Den schickt der
Himmel“
20 Uhr
Boulevard Münster Theater
Königsstraße 12 ­ 14

KREIS STEINFURT

KONZERT

„Boogie Session“
20 Uhr
Bornemann
Bahnhofstr. 1, Altenberge

Blues, Swing und Boogie der
40er und 50er Jahre mit
Gerd Gorke

Fr 20. Juli

MÜNSTER

SONSTIGES

Food Lovers
17 bis 22 Uhr
Halle Münsterland, P4
Albersloher Weg 32

Street Food Markt

SONSTIGES

Space Rock
Symphonie
19.30 Uhr
Planetarium im LWL­Museum
für Naturkunde
Sentruper Straße 285

Musikshow

SONSTIGES

Sommernachts­
flohmarkt
20 bis 14 Uhr
Promenade am Schloss

KONZERT

Aminta + Lisarrr
20 Uhr
leo:16
Herwarthstraße 7

Songs auf Gitarre und Ukulele,
Rotzpop
Eintritt frei, Spende erbeten

SPORT

Skate­Night
20 Uhr
Ab Schlossplatz

ab 16 Jahre, Startgeld drei Euro

Sa 21. Juli

MÜNSTER

SONSTIGES

Food Lovers
12 bis 22 Uhr
Halle Münsterland, P4
Albersloher Weg 32

Street Food Markt

KINDER

„Knall! Puff! Peng!“
10.30 bis 11.30 Uhr
Bücherei am Hansaplatz
Wolbecker Straße 97

Für Kinder ab 6 Jahren, Eintritt
frei, Anmeldung unter
0251/492­4255 erforderlich

SONSTIGES

„Queer Cinema“:
Buchpräsentation
19 Uhr
SpecOps network
Von­Vincke­Straße 5­7

Dagmar Brunow und Simon Di­
ckel präsentieren zusammen
mit dem Autoren und Filme­
macher Daniel Kulle ihr Buch
„Queer Cinema“

THEATER

„Peng! Impro­Crime­
Scenes“
19 Uhr
F24
Frauenstrasse 24

Peng! Improtheater spielt einen
abendfüllenden Krimi nach Vor­
gaben des Publikums

Mi 18. Juli

MÜNSTER

KONZERT

Lunchkonzert
12 Uhr
Musikhochschule, Konzertsaal
Ludgeriplatz 1

Junge Talente am Violoncello

KINO

„Greatest Showman“
mit Hugh Jackman
20 Uhr
Schlossplatz

Sparda­Bank Sommernachtskino,
das Filmprogramm beginnt bei
ausreichender Dunkelheit

Do 19. Juli

MÜNSTER

KONZERT

Clowns + Dirty Fences
20 Uhr
Gleis 22
Hafenstraße 34

Rock‘n‘Roll, Punk

KONZERT

Songs & Whispers:
Bobbo Byrnes
21 Uhr
Hot Jazz Club
Hafenweg 26b

Americana ­ Eintritt frei

Di 17. Juli

MÜNSTER

KINDER

„Alles Farbe?!“
10 bis 13 Uhr
Malküche
Mühlenstraße 12­13

Sommerferienengebot – Ein
Kurs für Experimentierfreudige
und Mallustige

Mo 16. Juli

MÜNSTER

KONZERT

Aterraquartett
19.30 Uhr
Musikhochschule, Konzertsaal
Ludgeriplatz 1

Eintritt frei

KONZERT

Monday Night
Session: Jazz mit
Manfred Wex
21 Uhr
Hot Jazz Club
Hafenweg 26b

Funk, Jazz und Fusion – Eintritt
frei

So 15. Juli

MÜNSTER

SONSTIGES

20. Westfälischer Töp­
fermarkt
10 bis 18 Uhr
Mühlenhof
Theo­Breider­Weg 1

Es gelten die regulären Ein­
trittspreise.

KINDER

„Hans im Glück“
11 Uhr
Gelände am Alten Zoo
Himmelreichallee 50

Kinder­ und Familientheater
„Roter Hund“, Eintritt frei

SONSTIGES

Breaks & Cakes
14 Uhr
Gleis 22
Hafenstraße 34

Beatcafé

THEATER

„Der Sturm“
20.30 Uhr
Hafenbecken
Mittelhafen

Nach der Romanze „The Tem­
pest“ von William Shakespeare

THEATER

A.K.A.T.S.U.K.I
19 Uhr
Theater Münster, Kleines Haus
Neubrückenstraße 63

Impulsive und abwechslungsrei­
che HipHop­Show

Ins Mittelalter werden die Besucher von „Greven an die Ems“ am kommenden Samstag (21. Juli) ent­
führt. Foto: Bernard de Mari

Gerd Gorke ist am Donnerstag
in Altenberge zu Gast.
Foottoo:: GGeerdd GGoorkee

PAPENBURG: BESUCHERZENTRUM
MEYER WERFT
TAGESFAHRT | DIENSTAG, 21.08.2018

Auf der MEYER WERFT in Papenburg entstehen die schönsten Kreuzfahrt-
schiffe: Reedereien wie AIDA, Norwegian Cruise Line und Dream Cruises las-
sen hier ihre Schiffe fertigen. Erfahren Sie mehr über die Stars von morgen!!
Modernen Schiffbau der Superlative und faszinierende Einblicke in die Welt
der Luxusliner bietet Ihnen das Besucherzentrum der MEYERWERFT. Original
Bauteile, multimediale Inszenierungen, eine riesige Schiffsschraube und 20
Schiffsmodelle garantieren faszinierende Einblicke in die Welt der Luxusli-
ner. Die informative Führung mit geschulten Gästebetreuern in der neuen
Erlebniswelt erläutert die Werft-Geschichte, veranschaulicht Konstruktion,
Bauweisen sowie Innovationen der Kreuzfahrtschiffe und zeigt die beein-
druckenden Dimensionen. Die neue AIDAnova wird voraussichtlich ab Mitte
August 18 im Hafenbecken bei der Meyer Werft liegen, bevor diese an die
Reederei übergeben wird. Erleben Sie einen abwechslungsreichen Tag!

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice undWC
• Eintritt/Führung MeyerWerft (Dauer ca. 2 ½ Stunden)
• Individueller Aufenthalt in Papenburg
• Rückfahrt ab Papenburg um ca. 17:00 Uhr

ABFAHRTSORTE:
07.20 Uhr Münster (Hafenstr./Ecke Frie-Vendt-Str.)

08.00 Uhr Greven (Rathaus)

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

Montag – Freitag 9.00 Uhr – 18.00 Uhr

pro Person

€ 189,-
EZZ: € 45,–

L

DRESDEN „812. STADTJUBILÄUM &
FLOTTENPARADE“
3TAGE BUSREISE | FR. 17. SO. 19.08.2018

Erleben Sie den einzigartigen Charme von Elbflorenz! Dresden ist, Frauen-
kirche und Alte Meister, Blaues Wunder und Grünes Gewölbe, malerische
Elbhänge und belebte Gründerzeitviertel, Sächsische Staatskapelle, barocke
Altstadt und moderne City, Gartenstadt und Kulturmetropole, Elbflorenz und
sächsische Landeshauptstadt. Die Stadt begeistert als Gesamtkunstwerk und
bietet faszinierende Bauwerke, Kunstschätze sowie Klangkörper die Welt-
ruhm genießen. Das Stadtfest im August zählt mit zu den Veranstal-

tungshighlights, es erwartet Sie ein buntes Programm aus Musik,

Show, Theater, für jeden Geschmack das passende Erlebnis!

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC und Getränkeservice
• 2x Übernachtung /Frühstücksbuffet im ibis Hotel Dresden***
(Lage: Prager Straße im Herzen der Altstadt)

• Stadtrundfahrt/-gang in Dresden
• Gästebetreuung
• Rückfahrt am 19.08.18 um ca. 13.00 Uhr
Hinweis: Beherbergungssteuer der Landeshauptstadt Dresden ist vor Ort zahlbar

ABFAHRTSORTE:
Greven (Rathaus), Münster (Hafenstr./Ecke Frie-Wendt-Str.),

(BAB1) Autohof Hamm// erne



Roland-Partneran-
walt Oliver Titze
aus der Overrather
Kanzlei Winter
Rechtsanwälte er-

klärt, welche Rechte man bei
Reisemängeln hat.

� Frust am Flughafen –
wennder Flug verspätet star-
tet: Ist ein Flug annulliert, ist
die Entschädigung klar in der
EU-Fluggastrechteverord-
nung 261/2004 geregelt. Nach
der Rechtsprechung steht Pas-
sagieren auch ab drei Stunden
Flug-verspätung folgendeEnt-
schädigung zu: 250 Euro bei
einer Entfernung bis 1500 Ki-
lometer, 400 Euro bei einer
Entfernung zwischen 1500
und 3500 Kilometer und 600
Euro bei einer Entfernung
über 3500 Kilometer (außer-
halb der EU). „Dies gilt auch
bei Nicht-EU-Fluglinien – so-
fern der Abflugort innerhalb
der EU liegt“, erklärt der
Rechtsexperte.

�Was ist, wenn ein Urlau-
ber wegen eines verspäteten
Flugs sein Kreuzfahrtschiff
verpasst? „Dann muss der
Reiseveranstalter für den ent-
standenen Schaden aufkom-
men“, weiß Oliver Titze. Dies
gilt auch für Hotelurlaube, die
infolge der Verspätung nicht
zumgebuchtenTer-minange-
treten werden können.

� Voller Flieger – wenn das
Flugzeug überbucht ist: Es
kommt immerwieder vor: Am
Flughafen warten mehr Pas-
sagiere auf den Flug, als Sitz-
plätze vorhandensind. Finden
sich bei einer Überbuchung

des Flugs Freiwillige, die statt-
dessen einen späteren Flug
wählen, ist das Problemmeist
schnell ausderWelt geschafft.
Diese erhalten dann von der
Fluggesellschaft zusätzliche
Extras oder Entschädigungen.
„Sofern sich keine Freiwilli-
gen finden, wählt die Flugge-
sellschaft aus, wer mit-
kommt“, erklärt Oliver Titze.
„Bevorzugtwerden grundsätz-
lich mobilitätseingeschränk-
te Personen sowie deren Mit-
reisenden, Familien mit Kin-
dern oder Vielflieger, also
Stammgäste der Airline.“

� Horror-Hotel – wenn aus
dem Traumhotel ein Alb-
traumwird:Wennes statt der
im Reiseprospekt versproche-
nen großen Poollandschaft

nur ein kleines, dreckiges
Schwimmbecken gibt, ist der
Frustmeist groß.DochMängel
wie diese sollte kein Urlauber
hinnehmen. Er schließt mit
der Buchung der Reise einen
Vertrag mit dem Reiseveran-
stalter oder demHotel über die
mit dem Aufenthalt verbun-
denen Leistungen ab. Daher
kann er Leistungen beanstan-
den, die von den vereinbarten
abweichen. „Weicht beispiels-
weise die Quadratmeterzahl
des Hotelzimmers von der im
Prospekt ab oder findet der
Urlauber dort Schimmel vor,
kann er dies beanstanden“,
erläutert der Anwalt.
Um den Reisepreis zu min-
dern, müssen Urlauber den
Veranstalter umgehend vor
Ort auf Mängel aufmerksam

„
Weicht beispiels-
weise die Quadrat-
meterzahl des
Hotelzimmers von
der im Prospekt ab
oder findet der
Urlauber dort
Schimmel vor,
kann er dies
beanstanden.
Oliver Titze, Rechtsanwalt„

Der Urlaub ist seit Mo­
naten geplant, die Kof­
fer sind gepackt, doch

dann die schlechte
Nachricht: Der Flug fällt
wegen eines Streiks aus.

Welche Rechte haben
Reisende in diesem Fall?
Oder was ist, wenn das
Hotel mehr verspricht,

als es vor Ort hält?

Urlaubsfrust statt Reiselust
Was man bei Reisemängeln unternehmen sollte

Urlauber können bei Reisemängeln – zum Beispiel am Zimmer –
den Preis der Reise reduzieren. Foto: Roland Rechtsschutz/Antonis
Liokouras/Fotolia

Ferienjobs richtig
gemacht
Bund der Steuerzahler informiert, wie man Steuern spart

Arbeitgeber und Fe-
rienjobber sollten vor
Antritt des Ferienjobs
überlegen, wie das

Arbeitsverhältnis ausgestaltet
werden soll. Denn auch bei
Schülern gilt: Der Arbeitslohn
ist steuerpflichtig. Ob und wie
viel Steuern fällig werden,
hängtallerdingsdavonab,um
was für ein Arbeitsverhältnis
es sich handelt, erklärt der
Bund der Steuerzahler (BdSt)
NRW. Schüler und Arbeitgeber
sollten die Varianten vorher
durchrechnen.
Am einfachsten ist es, wenn
der Ferienjobber dem Arbeit-
geber seine Steueridentifika-
tionsnummer und sein Ge-
burtsdatum mitteilt. In die-
sem Fall können die so ge-
nannten ELStAM-Daten des
Schülers abgerufen und der
Lohnsteuerabzug wie bei
einem normalen Arbeitneh-
mer vorgenommen werden.
Bis zu einem monatlichen
Bruttolohn von etwa 1000
Euro wirken entsprechende
Freibeträge, so dass keine
Steuer anfällt.
Für Schüler, die nur in den
Sommerferien arbeiten, müs-
sen zudem keine Beiträge in
die Kranken-, Pflege-, Arbeits-
losen- und Rentenversiche-
rung gezahlt werden. Voraus-

setzung ist jedoch, dass die Tä-
tigkeit maximal drei Monate
oder 70 Arbeitstage umfasst.
Aber aufgepasst: Hat der Schü-
ler im gleichen Jahr bereits
zuvor gejobbt, wird diese Be-
schäftigungsdauer berück-
sichtigt. Werden dabei die 70
Tage beziehungsweise drei
Monate überschritten, gilt
keine Versicherungsfreiheit
mehr. Auch Ferienjobs, die
zwischen Beendigung der

Der BdSt NRW bietet auf sei-
ner Internetseite zu diesem
Thema einen Info-Service
zum kostenlosen Download
an.

Neues Reiserecht gilt
Was sich für Verbraucher ändert
Mehr Verbraucherschutz
für Urlauber in Europa: Die-
ses Ziel verfolgt die neue EU-
Pauschalreiserichtlinie, die
am 1. Juli 2018 in Deutsch-
land in Kraft getreten ist.

Mit der Richtlinie
wird auf die Verän-
derungen der Tou-

ristikbranche durch den On-
linehandel und die damit ver-
bundenen rechtlichen Fragen
reagiert. Der Verband Internet
Reisevertrieb (VIR), der Inte-
ressenverband der deutschen
Digital-Touristik, fasst die
wichtigsten Veränderungen
für den Verbraucher zusam-
men.
„Letztlich bekommtder Kun-
de seit dem 1. Juli 2018 mehr
Klarheit, welche Reiseleistung
er bucht, denn er erhält im
Laufe des Buchungsprozesses
deutlich mehr Informationen
als zuvor“, so die Einschät-
zung von VIR-Vorstand Mi-
chael Buller. „Zudem gelten
die neuen Regularien für
sämtliche Buchungskanäle,
sprich für Reisebüros und
Internet-Anbieter gleicher-
maßen.“
Im Zuge der Umsetzung der
Pauschalreiserichtlinie in
deutsches Recht werden die
Informationspflichten von
Reiseveranstaltern und Reise-
vermittlern ausdrücklich ver-
ändert und erweitert. Zu den
Angaben, die dem Kunden zu-
künftig vor Vertragsabschluss
zur Verfügung gestellt werden

müssen, zählen unter ande-
rem wesentliche Eigenschaf-
ten der Pauschalreise wie Rei-
seroute, Angaben zur Unter-
kunft, inkludierte Leistungen
undTransport, aber auch Zah-
lungsmodalitäten, Reisepreis,
Kontaktdaten des Reiseveran-
stalters und -mittlers, Min-
destteilnehmerzahl, allge-
meine Einreisebestimmun-
gen, Pass- und Visumbestim-
mungen sowie Impfungen,
Rücktrittsmöglichkeiten und
Reiserücktrittsversicherung.

Eine weitere gravierende
Neuerung der Pauschalreise-
richtlinie ist die Schaffung
einer neuen Reisekategorie:
Verbundene Reiseleistungen
werden neben der Pauschal-
reise und Einzelleistungen als
eine eigene neue Kategorie
eingeführt. Dies betrifft in ers-
ter LinieUrlauber, die einzelne
Teile ihrer Reise wie Flug,
Unterkunft oder Mietwagen
im Internet zusammenstel-
len.
„Bucht ein Kunde bei einem
Besuch im Reisebüro oder bei
einem Onlineportal mindes-
tens zwei verschiedene Leis-
tungsarten für dieselbe Reise
und schließt dabei separate
Verträge ab, liegt eine verbun-
dene Reiseleistung und keine
Pauschalreise vor“, erläutert

Michael Buller.
Vor allem die nun stärkere
Transparenz der gebuchten
Leistungen sieht der Online-
Experte als großes Plus für den
Verbraucher: „Die Urlauber er-
halten mit der neuen Pau-
schalreiserichtlinie eine um-
fangreichere Leistungsüber-
sicht, was das Vertrauen
gegenüber den touristischen
Anbietern sicher stärken
wird“, zeigt sich Michael Bul-
ler überzeugt.

Ob und wie viel Steuern vom Ferienjob gezahlt werden müssen,
hängt von der Art des Arbeitsverhältnisses ab. Foto: Thomas Lam­
mertz / BdSt NRW

Neu:
Verbundene

Reiseleistungen

Internet Link

www.steuerzahler­nrw.de
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machen. Denn: Betroffene
Reisende werden pro Urlaubs-
tag entschädigt. „Zeigt man
einen Mangel erst am siebten
Tag an, obwohl er schon am
ersten Tag bemerktwurde, be-
steht kein Anspruch auf Ent-
schädigung für die ersten
sechs Tage“, erklärt Titze.
Nach der Reise sind die Män-
gel gegenüber dem Reisever-
anstalter innerhalb eines Mo-
nats erneut anzuzeigen. Nach
Ablauf dieser Frist können
Urlauber in der Regel keine
Ansprüchemehr durchsetzen.
Das gilt für Buchungen bis
zum30. Juni 2018. FürBuchun-
gen seit dem 1. Juli gilt ein
neues Pauschalreiserecht, bei
dem zum Beispiel größere
Preisänderungen möglich
sind, dafür entfällt aber die

Ein-Monats-Meldefrist.
Wichtig: Im Einzelfall sind
die Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen (AGB) des Reisever-
anstalters oder des Hotels ent-
scheidend – hier können an-
dere Fristen gelten. Der
Rechtsanwalt empfiehlt zu-
dem, Mängel genau zu doku-
mentieren und zu beschrei-
ben: „Fotos und detaillierte In-
formationen zur Dauer und
zum Umfang der Mängel hel-
fen vor Gericht, etwaige An-
sprüche durchzusetzen. Auch
die Aussagen von Dritten sind
hilfreich. Enttäuschte Reisen-
de sollten sich also die Na-
menmöglicher unabhängiger
Zeugen notieren.“

Schule und einer Berufsaus-
bildung oder einem Freiwilli-
gendienst ausgeübt werden,
sind versicherungspflichtig.
Alternativ kann ein so ge-
nanntes Minijob-Arbeitsver-
hältnis abgeschlossen wer-
den. Hier darf der Schülerma-
ximal 450 Euro imMonat ver-
dienen. Bei dieser Variante
zahlt der Arbeitgeber Pau-
schalabgaben von rund 30
Prozent.



Gartenzeit Samstag, 14. Juli 2018

Lässt sich das Sommer-
Sonnen-Gefühl im Garten
noch steigern? Wie wäre es
mit Pflanzen, die das Som-
mergefühl buchstäblich im
Namen tragen – etwa Son-
nenwende, Sonnenbraut,
Sonnenauge und Sonnen-
blume?

DieNamen sind oft
Übersetzungen
der botanischen
Bezeichnungen,
die das griechi-

sche Wort für Sonne, helios,
enthalten“, erklärt Beate Kol-
latz, Referentin für Zierpflan-
zenbau beim Sächsischen
Landesamt für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie.

�Die sicherlichbekannteste
Vertreterin ist Helianthus, die
Sonnenblume. „Ihr Blüten-
stand wandert jeden Tag aufs
Neue mit der Sonne“, erklärt
Kollatz. Ist sie mal vollständig
erblüht, bleibt sie aber gen Os-
ten fixiert. Die ursprünglich
aus Amerika stammende
klassische Sonnenblume (He-
lianthus annuus) ist eine ein-
jährige Pflanze, es gibt aber
auch bei den Sonnenblumen
mehrjährige Stauden (Helian-
thus atrorubens, H. decapeta-
lus, H. tuberosus). „Je nach
Sorte können Sonnenblumen
einenhalbenMeter odermehr
als zwei Meter groß werden.
Sie blühen von hellem Zitro-
nengelb bis hin zu Rotbraun,
die Blüten sind einfach oder
gefüllt“, erklärt Kollatz.

� Ebenfalls aus Amerika
stammtdieSonnenbraut (He-
lenium), von der es mehr als
30 Arten gibt. Die ein- oder
mehrjährige, bis zu 1,50 Meter
hohe Staude blüht von Juli bis
September - und das in vielen
Farben: Je nachZüchtungum-
geben gelbe, orange, rote und

rot-braune Zungenblätter den
kugelförmigen Blütenstand.

� Wie die Sonnenblume
richtet auch das Sonnenrös-
chen (Helianthemum) seine
Blüte nach dem Himmelskör-
per aus. Die Pflanzenfamilie
umfasst mehr als 100 Arten,
die in unterschiedlichen Aus-
prägungen in Süd-, West- und
Osteuropa zu Hause sind. Je
nach Sorte blüht die gerade
mal 20 Zentimeter hohe Stau-
de meist in Gelb oder Orange,
aber auch inWeiß, Cremeoder
RosaundHellviolett. „Sonnen-
röschen kommen in kleinen
Komplexenambesten zurGel-
tung“, findet Wolfgang Härtel,
Mitglied im Bund deutscher
Staudengärtner in Bonn.

� Auch die Sonnenwende
(Heliotrop) folgt dem Stern,
was ihren Namen begründet.
Ursprünglich kommt der bis
zu 60 Zentimeter hohe
Strauch aus Peru. Hierzulande
ist er auch unter dem Namen
Vanilleblume bekannt – us
gutem Grund: „Die Blüten be-
sitzen eine intensive violette
Farbe und verströmen einen
wohlriechenden Duft“, sagt
Axel Klodt, Vorstandsmitglied
beim Bundesverband Einzel-
handelsgärtner.

� Unter der Bezeichnung
Sonnenhut sind gleich zwei
Pflanzen bekannt: Scheinson-
nenhut (Echinacea) und der
Sonnenhut (Rudbeckia), der
vielerorts auch Gewöhnlicher
Sonnenhut heißt. Die Namen
verdankt er seinemAussehen:
„Mit seinem goldgelben, körb-
chenförmigen Blütenstand
und der dunkelbraunen Mitte
sieht er auswie einbreitkrem-
piger Hut“, erklärt Klodt. Ins-
gesamt gibt es 20 Arten, 3 sind
laut Klodt in Europa ansässig.
„Die Schönste ist die ‚Rudbe-

ckia fulgida‘.“

� Der Scheinsonnenhut
(Echinacea) kommt aus Nord-
amerika. Die bis zu 1,50 Meter
hohe, mehrjährige Staude ist
auch unter den Namen Roter
Sonnenhut, Purpursonnen-
hut oder Igelkopf bekannt. „Je
nach Sorte blüht sie von Juli
bis September hellrot, hellro-

sa, orange, gelb und creme –
auch gefüllt oder als Doppel-
deckerblüte“, sagt Klodt. Die
neueren Züchtungen sind sei-
ner Ansicht nach aber nicht so
haltbar. Der Experte empfiehlt
daher robustere Sorten wie
‚Magnus‘ und ‚Alba‘. (dpa)

„
Ihr Blütenstand
wandert jeden Tag
aufs Neue mit der
Sonne.
Beate Kollatz, Referentin für Zierpflan­
zenbau, über die Sonnenblume„

Mehr Sonne im Garten
Pflanzen mit Sommergefühl

Der Scheinsonnenhut wird bis
zu 1,50 Meter hoch und trägt
farbige Blüten.

Die klassische Sonnenblume ist eine einjährige Pflanze. Am Sommerende geht sie ein. Fotos: dpa

Hecken
trapezförmig
schneiden
Damit die Heck gut gedeiht

Hecken können am
besten gedeihen,
wenn sie leicht
schräg geschnitten

werden. Das bedeutet, dass sie
unten etwas breiter als oben
sind. So erreicht auch den
unteren Teil der Hecke ausrei-
chend Sonne. Sonst wird die-
ser Bereich schneller kahl. Die
Gartenakademie Rheinland-
Pfalz rät zu einer Neigung von
fünf bis zehn Prozent.
Das bedeutet bei einer zwei
Meter hohen Hecke und einer
fünfprozentigen Neigung,
dass die Basis einen Meter
breit ist und die obere Hecken-
kante 80 Zentimeter.
Hecken, die Hobbygärtner
gerne in Form halten, sollten
sie auch regelmäßig schnei-

den. Denn je öfter sie so ge-
pflegt werden, desto dichter
wachsen sie, da der Schnitt
ein verstärktes und verzweig-
tes Triebwachstum zur Folge
hat.
Die Experten raten zu Form-
schnitten an Laubgehölzen
Anfang bis Mitte März – aus-
genommen der im Frühjahr
blühenden Gehölze. Auch ein
Schnitt Ende Juni/Anfang Juli
ist möglich, zumal dann die

Hecken stark gewachsen sein
sollten. Ein weiterer Schnitt
bietet sich im August an. Na-
delgehölze werden am besten
kurz vor ihrem Austrieb im
Mai geschnitten, also circa
April, sowie wenn nötig ein
zweites Mal im Juli oder Au-
gust.
Wichtig: Nur Formschnitte
sind in der Zeit von 1. März bis
30. September an Hecken er-
laubt. Um darin lebende, nis-
tende und brütende Tiere zu
schützen, ist das starke Zu-
rückschneiden, Zerstören und
Roden laut Bundesnatur-
schutzgesetz nur im Herbst
und Winter möglich. (dpa)

Bis zum
September nur
Formschnitte

Eine Hecke wird besser nie
ganz gerade herunter geschnit­
ten. dpa

Schutz
vor
Hitze
Manche Pflanzen wirken

an heißen Sommerta-
gen, als würden sie gerade
welken. Das stimmt aber
nicht unbedingt. Vielmehr
kann das auch ein absichtli-
cher Schutz vor Hitze sein. So
rollt zum Beispiel der Rhodo-
dendron seine Blätter ein, um
weniger zu verdunsten, erläu-
tert die Königliche Gartenaka-
demie in Berlin. Trotzdem gilt
der Rat, Pflanzen, die ein sol-
ches Erscheinungsbild haben,
direkt zu gießen statt sie noch
länger dursten zu lassen. Falls
möglich, sollte man Topf-
pflanzen bei Hitze auch in den
Schatten ziehen und Balkon-
pflanzen im Kasten von der
Brüstung nehmen. (dpa)

Schutz
vor
Blattläusen
Ein Leimring hält Ameisen

vom Blumentopf ab. Die
Insekten sind Förderer von
Blattläusen. Sie mögen deren
Ausscheidung, genannt Ho-
nigtau. Daher kümmern sich
Ameisen um die Blattläuse
und schützen sie vor Feinden.
Das gehe sogar so weit, dass
die Ameisen Blattläuse zu
neuen Pflanzen transportie-
ren. Mit einer Barriere für
Ameisen um ein Pflanzgefäß
lässt sich somit auch der
Blattlausbefall reduzieren
oder gar verhindern, erklären
Experten der Zeitschrift „Mein
schöner Garten“. Wichtig ist,
den LeimringumdenTopf im-
mer wieder zu wechseln, da
daran klebende Tiere und
Schmutz wie Brücken wirken
können. (dpa)
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Allen Gegnern überlegen waren die U­15­Juniorinnen des Kreises
beim Westfalen­Finale. Foto: Privat

Auswahl räumt ab
Fußball: U­15­Juniorinnen sind die Nummer eins
MÜNSTER/WARENDORF. Für
die Kreisauswahl-Fußball-
mannschaften der Mädchen
ist die Endrunde für die besten
U-15-Juniorinnenaus Westfa-
len stets der Saisonhöhe-
punkt. Und den dominierte
zum dritten Mal nach 2016
und 2017 jetzt die Kreisaus-
wahl aus Münster – sogar mit
einem zweiten Hattrick.
Denn in Hammblieb die For-
mation mit Spielerinnen aus
dem Jahrgang 2003 zum drit-
tenMal ohne jeden Gegentref-
fer. Nach dem Hallentitel im
Winter schaffte Münster mit
diesem Erfolg zudem das
Double. Die erfolgreichen 16
Spielerinnen sorgten selbst
für den perfekten Abschluss
dieser Fortbildung, denn sie

scheiden jetzt altersbedingt
aus.
In der Vorrunde war das
Team der Trainerinnen Irm-
hild Venschott und Anne
Trupp erfolgreich gegen Pa-
derborn (2:0), Steinfurt (1:0),
Siegen-Wittgenstein (2:0) und
Lippstadt (1:0). Gegen Lemgo
gab es ein 0:0. Das 1:0 imHalb-
finale gegen den Kreis Dort-
mund entschied Lotte Rüffer
per direkt verwandelter Ecke.
Im Finale gegen Tecklenburg
gelang Lugina Odo mit einem
direkt verwandelten Freistoß
ein Traumtor zum 1:0, später
sorgte Carolina Lange für den
2:0-Endstand. Und Jubel pur.
Das Aufgebot: Lisa Peitz (1. FC
Gievenbeck), Julia Kempkes
(BSV Roxel), Marlene Berling-

hoff (Warendorfer SU), Isabell
Gäher (Wacker Mecklenbeck),
Paula Mertens (Borussia
Münster), Lara Wilmer (TuS
Hiltrup), Lina Silkenbäumer
(TuS Hiltrup), Neele Hörling
(VfL Senden), Johanna Iller-
haus (SV Mauritz), Greta Pauli
(Warendorfer SU), Lugina Odo
(Westfalia Kinderhaus), Lotte
Rüffer (SC Münster 08), Lotte
Reinermann (Westfalia Kin-
derhaus), Carolina Lange (SC
Münster 08), Kim Lorenz (TuS
Altenberge) und Sophie
Stumpf (SV Rinkerode).

Das Camp für Jobsuchende
Fußball: Vertragslose Kicker unter Peter Neururer im Training

DUISBURG. Es sieht nach
einer gewöhnlichen Vorberei-
tung auf die neue Saison aus.
Gut 20 Spieler stehen auf dem
Platz, es gibt lautstarke An-
weisungen des Trainerteams.
Es ist aber keine normale Fuß-
ballmannschaft, vielmehr
handelt es sich um das in
Duisburg stationierte Som-
mercampvertragsloser Profis.
Einer von ihnen ist Michél
Harrer. „Es ist kein schönes
Gefühl, wenn du nicht weißt,
wie es weitergeht“, sagt der 31
Jahre alte Stürmer.
Die Situation ist für Harrer
nicht neu. Bereits 2017 nahm
er am Training der Vereini-
gung der Vertragsfußballer
(VDV) teil. Es schien sich ein
gutes Ende anzubahnen. Doch
durch einen formalen Fehler
platzte sein Wechsel zum FSV
Frankfurt. Harrer wurde für
ein halbes Jahr gesperrt.
Indieser Zeit bekamder Profi
Arbeitslosengeld. Danach
schloss sich der Stürmer für
sechsMonatedemSCWieden-
brück in der RegionalligaWest
an. Harrer und seine Frau
wohnten in einer Vereins-
wohnung. Doch der SC verlän-
gerte seinen Kontrakt nicht.
Die Wohnung musste ge-
räumt werden.
„Wir wissen nicht, wie es
weitergeht“, sagt der sichtlich
verunsicherte Spieler. „Es gab
schon einige Anfragen. Das
wäre aber wie ein Nebenjob
gewesen.“ Bis zuletzt war Har-
rer Vollprofi. Das Gehalt in der
Regionalliga würde zum Le-
ben reichen. „Wenn man
sparsam ist, kann man sogar
was zur Seite legen.“
Trainiert werden die Kicker
aktuell vom ehemaligen Bun-
desligacoach Peter Neururer.
„Die Spieler sind alle in einer

Situation, die mehr als unbe-
friedigend ist“, sagt der 63-
Jährige, der selbst seit mehr
als drei Jahren keinen Trai-
nerjobmehrhatte. „Als Spieler
hast du immer den Druck, für
den nächsten Vertrag zu spie-
len“, ergänzt der ehemalige
Nationalspieler Carsten Ra-
melow, Vizepräsident des
VDV.
Was nach der sportlichen
Karriere kommt, weiß Harrer
noch nicht. Eine abgeschlos-
sene Ausbildung hat er nicht.
Etwas im Nachwuchsbereich
könnte er sich vorstellen oder
eineAusbildung zumImmobi-
lienkaufmann. „Wenn meine
Frau nicht arbeiten würde,

wäre die Überlegung eher ge-
kommen. Wenn ich noch ein-
mal 18 wäre, würde ich eine
Ausbildung machen“, sagt er.
Laut einer VDV-Studie, ander
mehr als 200 Profis teilnah-
men, sehen die Fußballer bei
rund einem Fünftel der aktu-
ellen Kicker finanzielle Prob-
leme. Bei jedem zweiten kön-
nen sie sich Geldprobleme
nach der Karriere vorstellen.
„Aus eigener Erfahrung weiß
ich, dass es Fußballer gibt, die
ihre Kohle während der Kar-
riere verprasst haben oder
diesen Lebensstil weiterfüh-
ren, monatlich aber nichts
reinkommt“, erklärt Enis
Alushi.

Der ehemalige Spieler des 1.
FC Nürnberg und des FC St.
Pauli nimmt ebenfalls am
VDV-Camp teil – mit Hoff-
nung: Denn in den vergange-
nen Jahren haben nach VDV-
Angaben rund 80 Prozent der
Teilnehmer wieder einen Ver-
ein gefunden.
Diesmal vielleicht auch Har-
rer? Wegen eines speziellen
Moments aus dem Mai 2015?
Damals wurde ein Fallrück-
ziehertreffer von Harrer zum
Tor des Monats in der ARD-
Sportschau gewählt.
In der Jugend spielte Harrer
einmal gegen den FC Schalke
04 undwurde damals vonMe-
sut Özil getunnelt. „Anders-

rum wäre es natürlich besser
gewesen“, sagt Harrer. „Ich
würde gerne noch einmal in
der 3. Liga mit einem Verein
den Landespokal gewinnen,
um dann am DFB-Pokal teil-
nehmen zu können. Die Hoff-
nungen sind schon groß, et-
was zu finden.“ Und dann
könnte Plan B vielleicht wie-
der in der Schublade ver-
schwinden. (dpa)

Die Stars spielen die
WM, die Arbeitssuchen­
den sind in Duisburg am
Ball: Die vertragslosen
Fußballer nutzen dort
einmal mehr die Chan­
ce, sich ins Blickfeld der

Manager zu kicken.

Von Marc Niedzolka

„
Es gab Anfragen.
Aber wir wissen
nicht, wie es
weitergeht.

Michél Harrer,
vertragsloser Fußballer„

Fitmachen für die nächste Chance: Michél Harrer (r.) gehört in Duisburg zur Trainingsgruppe der Ver­
einigung der Vertragsfußballer, die Peter Neururer (l.) als Coach betreut. Foto: dpa

„Klinge“ für die Zentrale
Fußball: Mit René Klingenburg ist der Preußen­Kader komplett
Schon am 13. Juni war er
dabei, als sich die Drittliga-
Preußen der Leistungsdis-
gnostik stellen mussten.
Jetzt endlich hat René Klin-
genburg (24) Klarheit über
seine Zukunft.

MÜNSTER. Und die liegt für
zunächst ein Jahr inMünster.
Denn aus dem Trainingsgast
wird der Spieler im Dress mit
derNummer 17. Seine Leistun-
gen in den Einheiten sowie in

den Tests überzeugten die Ver-
antwortlichen. Trainer Marco
Antwerpen bekommt einen
vielseitigen sowie körperlich
robustenMittelfeldmann. Mit
Klingenburg ist der Kader
komplett.
„Klinge“, wie Geschäftsfüh-
rer Malte Metzelder den Zu-
gang nannte, „kann bei uns
nochmal zeigen,waswirklich
in ihmsteckt. Für uns ist er als
Spieler interessant, weil er
sehr vielseitig ist und imZent-

rum alle Positionen besetzen
kann. Er hat uns durch seine
Präsenz und seine Bereit-
schaft, Verantwortung zu
übernehmen, überzeugt.“ So
ein Typ habe der neu formier-
ten Elf noch gefehlt.
Klingenburgs Karriere ver-
lief nicht ohne Knick, daraus
mach der Mann gar keinen
Hehl. „Ich freue mich riesig,
dass es jetzt geklappt hat. Ich
habe mich von Anfang an in
der Mannschaft willkommen

und akzeptiert gefühlt. Ich se-
he Münster als große Chance,
wieder Fußballprofi zu wer-
den. In den letzten zwei Jah-
ren konnte ich beweisen, dass
ich auch als Mensch gereift
bin. Ich bin hungrig und will
jetzt in der 3. Liga richtig Gas
geben“, ist der aus Oberhau-
sen stammende Ex-Ahlener
und -Schalker direkt angriffs-
lustig.
Die ersten Pflichtspieltermi-
ne kennt der SCP jetzt auch.
Noch legte der DFB nur ein
Dreierpaket zeitgenau fest.
Die Adlerträger starten am 28.
Juli (Samstag, 14 Uhr) bei der
Fortuna in Köln. Die Heim-
spielpremiere wird gegen den
FCCarl Zeiss Jenaam4. August
(Samstag, 14 Uhr) ausgetra-
gen. Flugs geht es weiter im
Takt mit der sehr reizvollen
Auswärtspartie beim Zweitli-
ga-Absteiger 1. FC Kaiserslau-
tern am 7. August (Dienstag, 19
Uhr). Das erste Westfalen-
pokalspiel gegen den Westfa-
lenligisten aus Dortmund,
den BSV Schüren, steigt am 18.
August (Samstag, 14.30 Uhr) in
Münster. (tau)

Nach Wochen der Ungewissheit
kennt René Klingenburg nun
endlich sein neues Einsatzge­
biet. Foto: Jürgen Peperhowe

Clubs zocken
auf Zeit

FRANKFURT. Noch ist es auf dem
Transfermarkt ziemlich ruhig –
aber die Manager der Fußball­Bun­
desligisten erwarten einen dyna­
mischen Sommerschlussverkauf.
„Viele warten ab, viele zocken auf
Zeit“, sagte Bruno Hübner, Sportdi­
rektor von Eintracht Frankfurt. Da­
zu trage auch die laufende Welt­
meisterschaft in Russland bei.
Dass es im Endspurt zu einer
Schnäppchenjagd kommen wird,
ist wenig wahrscheinlich. Möglich
wäre es allerdings schon, dass das
Preisniveau moderater wird, weil
die reichen englischen Clubs be­
reits am 9. August um 23.59 Uhr
ihre Einkäufe getätigt haben müs­
sen. In Deutschland schließt das
Transferfenster erst am 31. Au­
gust. (dpa)

Kurz
notiert

„Juve“ greift tief
in die Tasche

TURIN. Der italienische Traditions­
club Juventus Turin lässt sich den
Transfer und das Engagement von
Superstar Cristiano Ronaldo etwas
kosten. Nach Medienberechnungen
werden Juve und ClubeignerAn­
drea Agnelli für das gesamte „Pa­
ket“ zwischen 340 und 400 Millio­
nen Euro hinblättern müssen. Al­
lein an Ablöse streicht Real Mad­
rid 112 Millionen ein. Hinzu kom­
men das Netto­Salär in den nächs­
ten vier Spielzeiten in Höhe von
120 Millionen Euro sowie Steuern
und Abgaben. (dpa)
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Noch in diesem Sommer wünscht
sich ein alleinstehender Senior
eine Frau, die Zeit und Interesse
für eine neue Bekanntschaft hat.
Gleich welcher Nationalität. Woh-
nungsvermittlung ist möglich.
Bitte mutig melden unter:
wewias@t-online.de oder �
AM8536477 ZGM, 48135 Münster

Witwer Rolf, 72/1.82, ein aktiver,
lebensfroher Kavalier, Autofahrer,
Tänzer, sucht Partner für eine
Freundschaft. PV Partnerservice,

� 02861/8130720

Er, 38 Jahre, 180 cm und schlank.
Suche nette Dame (auch älter) für
gemeinsame Unternehmungen und
mehr. � 01775/109467. Nur Mut.

Ich, m., 60 +, suche eine ehrliche
Partnerin für eine langlebige
Beziehung +/- 60 Jahre. � 0170/
5068335.

Margarete, 76 J., mit schöner weibl.
Figur, äußerlich sowie im Herzen
jung geblieben. Vor der Rente habe
ich als Haushälterin gearbeitet,
koche noch immer liebend gerne.
Fühle mich so einsam und verlas-
sen seit mein Mann verstorben ist.
Ich würde Kuchen backen für
einen schönen gemeins. Nachmit-
tag. Bitte um Ihren Anruf üb. PV
� 0176-34488891

Ich, Ingrid, 66 J., will nicht noch
einen Sommer alleine sein. Habe
eine schöne weibl. Figur, mit
etwas mehr Oberweite, bin nach
einem traurigen Schicksalsschlag
sehr einsam. Ich liebe backen,
neue Kochrezepte ausprobieren,
fahre auch gerne Auto. Suche über
PV e. lieben Mann zum glückl.
sein und glücklich machen.
� 0176-57801677

Gertraud, 71 J., jung geblieb. Witwe,
mit flotter Figur u. dem Herz am
rechten Fleck, sparsam u. beschei-
den, hervorragende Köchin, tip-
top im Haushalt. Die Kinder u.
Enkel wohnen weit weg u.
zuhause ist es still geworden. Ist in
Ihrem Leben noch Platz für mich?
Dann melden Sie sich gleich üb.
PV, könnte Sie kurzfristig besu-
chen. � 0176-56849847

Last Minute Urlaub an der Ostsee in
Eckernförde vom 12.08. bis 19.08.
frei. 3 Zim. FeWo, 55 m², 2-4 Pers.,
Seeblick, Parkplatz, Sitzplatz im
Garten, Haustiere erlaubt, inkl.
Bettw. 38 €, � 0 43 51/4 49 47.

Norderney, App. mit Balkon, strand-
nah, 2 Pers. NR., Schwimmbad u.
Sauna im Haus, ab 1 Woche zu
vermieten. � 02571-5898280
www.meininseltraum.de

Ostfriesland: Urlaub im Bauernhaus!
Nähe Nordsee, Stockbrot, Reiten,
behindertengerecht, FeWos v. 3-14
Pers., � 04946/1245.

Norderney, Resttermine: 1.9-8.9.,
8.9.-16.9., 14.10.-21.10., 2-3 Pers.,
FeWo 40 m², zentr., ruh., gr. Blk.,
NR, o. Tiere, � 0171/2689496

Idyllisches Ferienhaus direkt am
Nordseedeich, ruhig, günstig, Kur-
möglichkeit, Kinder willkommen,
Hund erlaubt. � 05601/86815.

Spanien, Ampuria Brava: Ferien-
haus, 4 P., frei ab 25.08. � 0176/
39230070.

Norderney, gepfl. App‘s., ab 2.9.,
Toplage, teilw. Balkon, Terrasse,
Schwimmbad, � 02508/9996270.

Neuharlingersiel, FeWo (4 Perso-
nen), ab 28.07., � 07304/4343602,
www.haus-blaustein.de

Dangast: App. für 2 Pers., TV, Ter-
rasse, Fahrräder. � 0441/41911.

Minijob als Bote

Für die Verteilung der
HALLO am Mittwoch

suchen wir Dich
(m/w ab 13 Jahren)

als Zeitungsbote in Greven,
Gimbte und Reckenfeld.
Wir freuen uns auf Dich!

Melde Dich einfach bei der
Aschendorff Direkt:

Telefon (0251) 690-664
Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen

Zeitungsboten
(m/w) ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
nachts oder in den frühen

Morgenstunden in
GREVEN.

Wir freuen uns auf Sie!
Telefon (0251) 690-664

(Mo - Fr. 8-17 Uhr)
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

www.dienachtlichter.de

Wir suchen engagierte und absolut
serviceorientierte Mitarbeiter/in-
nen in Voll-/Teilzeit für unsere
Tankstellen in Ladbergen und
Münster. Idealerweise bringen Sie
Erfahrungen aus der Systemgastro-
nomie, dem Bäckereibereich, dem
Handel oder einer Tankstelle mit,
haben viel Freude am Umgang mit
Menschen und sind hinsichtlich
Ihrer Arbeitszeiten flexibel. Wir
bieten Ihnen ein interessantes und
abwechslungsreiches Tätigkeitsge-
biet in einem netten, familiären
Team. Interesse? Dann senden Sie
bitte Ihre aussagekräftige Bewer-
bung per Mail an wt-v-
happe@web.de oder an: Westfalen
Tankstelle Volker Happe, Schiff-
fahrter Damm 506, 48157 Münster

Kötter SE & Co.KG
Reinigung & Service

Wir suchen ab sofort zuverlässige

REINIGUNGSKRÄFTE m/w
für unsere Objekte in Altenberge

sv-freie oder sv-pflichtige
Beschäftigung
Arbeitszeit:

Mo. – Fr. ab 16.30 Uhr
Rufen Sie uns an in der Zeit von:

8.00 – 17.00 Uhr
TELEFON 02872/919976-0

Allroundhandwerker gesucht!

Großes Interieurfotostudio in Gre-
ven sucht einen jungen geschick-
ten Handwerker für Kulissen- und
Innenausbau für Fotosets. Kontakt:
info@studio-be.de www.studio-
be.de

Rentnerehepaar sucht zur Entlas-
tung der Hausfrau eine Küchen-
bzw. Haushaltshilfe (Putzhilfe vor-
handen) in Greven, an 3 Tagen ca.
10 Std. wöchtentlich, die Eintei-
lung erfolgt nach Absprache
� 02571/4288.

Putzfee f. 1-Fam.Haus, Außenbereich
Alverskirchen, 5 Std. ges., Ter-
mine n. Absprache. Sie sind
freundlich, zuverlässige, gründli-
che u. mobil dann freuen wir uns
auf Ihren Anruf, � 0162/9323074.

Reinigungkraft, beweglich u. flexi-
bel, für eine Ferienwohnung in
MS-Zentrum ges., 12 €/Std. auf
Minijob-Basis. � 0251/39539605,
linne47@outlook.com

Ostbevern, Rentner, 70 J., Witwer,
Rollstuhl, sucht Haushalthilfe 3
Tage vormittags ca. 10-12 Std.,
Führerschein erforderlich, Gute
Bezahlung. � 02532/7186.

Haushaltshilfe (deutschsprachig) für
10-15 Stunden wöchentlich in
Seppenrade gesucht, auf 450-€-Ba-
sis, � 0151/54790009

Physio gesucht! Gute Bezahlung.
Werde Teil unseres engagierten
Teams in Altenberge.
info@informphysio.de

Schüler und Abiturienten während
der Ferienzeiten (m/w) �02572/
87715-15

Wer hat Lust mir bei der Pflege mei-
nes Gartens in Milte zu helfen?

� 0172/5724473.

Industriemechaniker (m/w)

� 02572-87715-15
CNC Dreher/Fräser (m/w) � 02572-

87715-15
Studenten während der Semesterfe-

rien (m/w) � 02572-87715-15
Anlagenmechaniker (m/w) � 02572-

87715-15
Gas-/Wasserinstallateur (m/w)

� 02572-87715-15
Suche Putzhilfe für Privathaushalt 4

Std/wöchentl. Tel. MS-3953500.

Maler / Lackierer (m/w) � 02572-
87715-15

Gutes Geld für gute Arbeit. TEMP-
TON, � 02572-87715-15

Metallbauer (m/w) � 02572-87715-
15

Produktionshelfer (m/w) � 02572-
87715-15

Profis arbeiten mit Profis. TEMP-
TON, � 02572-87715-15

Schlosser (m/w) � 02572-87715-15
Elektriker (m/w) � 02572-87715-15

Frührentner sucht Gartenarbeit aller
Art (In Münster), erreichbar ab 16
Uhr � 0251/20802593 od. 01578/
1925621

Gärtner sucht Arbeit Hochdruckrei-
nigung, Vertikutieren, Hecken-
Rückschnitt, Unkraut usw.
� 0152 21640113

Übernehme Hecken, Strauch, Baum-

schnitt u. Rasenmähen, �0251/

1491811 o. 0176/20436677

Nordkirchen-Putzfee dringend
gesucht. 1 mal wöchentl. für ca. 3-
4 Std. Deutschkenntnisse von Vor-
teil. � 0172/1417821.

Maler sucht Arbeit. � 0163/8673507

Nachprüfung, Latein, Mathe , Eng-
lisch. Seriös bei Ihnen zu Hause.
� 0176/40542599.

Suche für Neuanfang nach Schei-
dung Haus oder EW von privat.
Zuschriften bitte unter: cv2016@t-
online

Dollard/Weener: FH, 2-5 P., am
Yachthafen, z. verm., 02506/7815.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
� 0251/328272 od. � 02504/8445
od. � 02571/576800

Privater Verein sucht Akkordeon
oder Harmonika, � 02381/
3606332

KREBS (22.06.—22.07.)

Haben Sie keine Angst davor, dass Sie einer Aufgabe nicht gewachsen sein könn-
ten. Bleiben Sie selbstbewusst und haben Sie vertrauen in Ihre Stärken. Versu-
chen Sie sich so gut und gewissenhaft wie möglich vorzubereiten und lassen Sie
die Situation erst einmal auf sich zukommen. Schon bald werden Sie feststellen,
dass Sie an den Herausforderungen wachsen. Lassen Sie sich nicht entmutigen.

LÖWE (23.07.—23.08.)

Sonne befindet sich in Ihrem Sternzeichen und setzt Sie in ein ganz besonderes
Licht. Sieverstehenes, auf sichaufmerksamzumachenundkönnensichgeschickt
in denMittelpunkt stellen. Ihr extrovertiertes Naturell kommt in diesen Tagen voll
zum Tragen. Achten Sie aber darauf, es bloß nicht zu übertreiben. Manchmal ist
wenigermehr undder Eindruck, den Sie so hinterlassen ist auf jeden Fall bleibend.

JUNGFRAU (24.08.—23.09.)

Lassen Sie sich nicht von anderen in Ihren Ambitionen einschränken. Wenn Sie
sich etwas in den Kopf gesetzt haben, halten Sie daran fest und lassen Sie sich
niemals einreden, dass Sie nicht in der Lage wären das zu erreichen. Werden Sie
dennoch nicht rücksichtslos und bleiben Sie stets nahbar. Beim erreichen Ihrer
Ziele ist es wichtig auf Ihr Umfeld zu achten, damit Ihr Erfolg nachhaltig bleibt.

WAAGE (24.09.—23.10.)

Verwechseln Sie Freundschaft nicht mit Beliebtheit. Es mag sich für den Moment
gutanfühlen,aufdreiHochzeitengleichzeitigzutanzenundmitallenundjedemper
Duzusein.SolangediemeistenBekanntschaften jedochnuroberflächlichbleiben,
haben Sie in Ihrem Leben nicht wirklich etwas Bedeutsames hinzugewonnen. Fin-
denSiedieMenschen, die es ernstmit IhnenmeinenundvertiefenSiedieBindung.

SKORPION (24.10.—22.11.)

Sieachtenauf sichund IhreGesundheit. Das ist an sich löblich, dennochsolltenSie
auch die Menschen in Ihrem Umfeld im Blick behalten. Sein Sie achtsam und be-
denken Sie stets welche Auswirkungen Ihre Taten oder auch unterlassenen Taten
auf andere haben können. Manchmal sind hier und da kleine Kompromisse not-
wendig. Handeln Sie offen und freundlich die ideale Verteilung der Belastung aus.

SCHÜTZE (23.11.—21.12.)

Ihnen ist an einer anderen Person etwas besonders positiv aufgefallen? Teilen Sie
es mit und sprechen Sie ihr ein nettes Kompliment aus. Haben Sie keine Scheu und
fürchtenSie sichnicht vor einernegativenReaktionoderunangenehmenSituation.
Indem Sie Ihre natürliche Begeisterung zum Ausdruck bringen, können Sie jeman-
deneinenganzbesonderenMomentbereitenundeventuell sogardessenTagretten.

STEINBOCK (22.12.—20.01.)

Halt! Machen Sie den selben Fehler nicht noch ein zweites Mal. Ihnen kommt die
Situation irgendwie bekannt vor und es fühlt sich an, als hätten Sie diese schon
einmal durchlebt? Gehen Sie tief in sich und versuchen Sie sich an die Situation
zu erinnern. Denken Sie an unangenehme Fehlentscheidungen und versuchen Sie
die wichtigen Lehren, die Sie ziehen konnten auf die neue Situation anzuwenden.

WASSERMANN (21.01.—19.02.)

BehaltenSieeinenklarenBlick. Viele Informationenstürzen täglichauf Sieeinund
es fällt zunehmend schwer die Übersicht zu behalten. Versuchen Sie sich zu fo-
kussieren, indem Sie unnötiges einfach nichtmehr beachten. Meiden Sie Quellen,
die Sie bereits öfters falsch informiert haben und schenken Sie nur dem Beach-
tung, was Ihnenwirklich relevantesWissen vermittelt. So bleiben Sie klar im Kopf.

FISCHE (20.02.—20.03.)

Hören Sie auf Ihren Körper. Vertrauen Sie Ihren Instinkten und versuchen Sie sich
nicht zu etwas zu zwingen, wenn Sie deutliche Signale verspüren, dass Sie dabei
sind zu weit zu gehen. Möglicherweise haben Sie im Alltagsstress verlernt die
Mitteilung die Ihnen Ihr Körper sendet richtig zu deuten. Da hilft es, einen ausge-
dehntenAusflug indieNatur zumachen, damit Sie sichwiederneuspürenkönnen.

WIDDER (21.03.—20.04.)

Nie war es leichter, sich die eigenen Wünsche so einfach zu erfüllen. Häufig sind
nur einige Klicks nötig, und Sie bekommen, was Ihr Herz begehrt, nach Hause
geliefert. Beweisen Sie Stärke und Weitsicht durch Zurückhaltung. Konsumieren
Sie nachhaltiger, indem Sie sich ausführlich Gedanken machen, was Sie wirklich
benötigen und achten Sie verstärkt auf eine nachhaltige Produktionsweise.

STIER (21.04.—20.05.)

SchwimmenSie ruhigmalgegendenStrom. LassenSie sichauchvonherablassen-
denKommentarennichtdavonabhalten IhreBedürfnissesoauszuleben,wieSiees
möchten. Sein Sie geduldigmit Menschen, denen es schwer fällt Sie zu verstehen
undversuchenSie sich soverständlichwiemöglich zuerklären. BleibenSie immer
deeskalierend und geben Sie niemandem die Chance sich angegriffen zu fühlen.

ZWILLINGE (21.05.—21.06.)

Ausmanchen Beziehungenwächstmanmit der Zeit einfach heraus. Dann beginnt
es hier und da zu drücken und unbequem zuwerden. Bevor Sie sich beim Versuch
passendzumachen,wasnichtpassendistwundscheuern,solltenSiesichliebervon
der betreffenden Person trennen. Gehen Sie in sich und ergründen Sie, warumSie
nichtmehrzusammenpassen.Hilfreichkannauchsein, IhreGedankenzunotieren.

Horoskop vom 16.07.2018 bis 22.07.2018
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Schönes altes Haus im Kreis Wester-
kappeln langf. zu mieten gesucht!
150 m² Wfl., ab 1000 m² Grdst.,
Allein o. Ortsrandlage, Komfort-
standard unwichtig, Hundehaltung
erlaubt, bis 900 € KM � 0176/
24834044.

Laer, zentrale Lage, schicke Etagen-
wohnung 120 m², 4 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon, Gäste-WC, für
660 € Kaltmiete, NK incl. Heizung
270 € für sofort oder später zu mie-
ten. � 01 71/7 40 82 52 oder
0 25 54/12 03.

Drensteinfurt: 2,5 ZKB EG Einl.whn.
m. sep. Eing., 40 m², Keller, ab 1.9.
an alleinst. Person o. Tiere zu ver-
mieten. Kosten 350 € inkl. Hei-
zung + 15 € NK (Strom, Wasser)
� 0160/7945454.

Südkirchen, 80 m², 3 ZKB, 1. Etg. im
2-Fam.-Haus, Tgl-Bad (Wanne,
Dusche), Keller, Waschkeller,
Stellplatz, E-Ausweis in Arbeit, ab
01.10.2018, 420 € +NK +Kaution,
� 01 71/4 46 14 99 ab 17 Uhr.

Ahlener Westen: 3-Zi.-Whg. mit
Küche, Bad, Gäste-WC, gr. Süd-
Balk., 113 m², bevorzugte Wohnge-
gend, ab 01.09.2018 an kinderlo-
ses, älteres Ehepaar zu verm.,
� 02382/1843.

Sassenberg, ruh. Lage, 90 m², 4 ZKB,
Terr., Keller, Grg., Gartenanteil
mitzubenutzen gegen Gartenpflege
an ruh. Mieter mittl. Alters zum
1.8. oder später, keine Haustiere,
� 0 25 21/73 79.

MS-City, Nähe Erphokirche, ruh.
Lage, helle 3 ZKB, 70 m², gr. W-
Balk, Loggia, KM 690 € + HK/NK
150 €, Garage mögl., zum 01.10.
od. früh. zu verm. � 0172/
2 30 93 61

Horstmar, Einliegerwohnung, DG, 3
Zi., Küche, Bad, große Dachter-
rasse, 390 € KM, ab sofort oder
später frei, 2 Stellplätze, gute
Busanbindung nach Münster,
� 02558/9979570.

MS-Gievenbeck, 74 m² Wohnung, 3
ZKB, Südwest-Balkon, Parkettbo-
den, Kellerraum 1. OG in ruhiger
Seitenstraße ab 15.08. zu verm.,
KM 720 €, � 01 73/9 58 47 51.

Walstedde, 92 m², EG-Whg., renov.,
3 ZKB, G-WC, im ZFH, Terr., Kel-
ler, ab sof., k. Haust., KM 480 € +
NK ca. 195 €, �02387/8167ab17h.

Everswinkel (Nähe MS), 2-Zi.-App.,
1.OG, teilmöbl., frei ab 1.8., an
Einzelperson (NR) ohne Tiere,
�02582/7586 od. 01525/7602802.

Ahlen, Innenstadtnahe, gute Wohn-
lage, 3,5 Zi., 92 m², 2 Balkone,
mod. Ausstat., V 104, KM 480 € +
NK + Garage, � 0171/2798471.

Nette junge Familie (Juristin/ltd.kfm.
Angestellter/6 Mon. alte Tochter)
su. Wohnung in MS mind. 3 Zim-
mer, Küche, Bad mit Garten/gr.
Balkon, max. 900 € KM. Wir
freuen uns auf Ihren Anruf.
� 01 76/61 59 84 26.

Lehrerin, 48 Jahre, verbeamtet, sucht
Whg. im Umkreis Münster + 25
km, zum 1.09.18, � 0176/
34199577.

Praxisraum: 15/25 m² zur Unter-
miete in schöner Praxis. Nutzung
individuell gestaltbar. Auch am
WE. � 0 25 05/93 93 73.

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, � 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Motorradschutzkleidung wegen

Hobbyaufgabe zu verk., Gr. 52, 1
Lederhose mit Protektoren, 1
Jacke, 1 Sommerjacke, 1 Regen-
kombi, 1 Paar Stiefel Gr. 43/44,
Helm Schubert, Preis VS,

� 0 25 04/27 35.

Hooksiel, FeHs/FeWo, 2-4 Personen
frei, � 0 15 77/3 86 25 44.

Eichenmöbel sind aktuell. Eiche ist
Mangelware. Verkaufen aus Platz-
gründen sehr schönen, geradlini-
gen Eichenschrank ( H: 1,65m B:
1,62m T: 0,68m) und gradlinigen
Eichensekretär (H: 1,12m, B:
0,94m, T: oben 0,21m, mittig
0,40m), � 0160/3364748.

Luxus-TV-Sessel m. 5 Motoren,
elektr. Aufstehhilfe, Hzg., Fuss u.-
Rückenteil, Fussteilverlängerung
m. Herzwaage, Sitzhöhen u. -tie-
fenverstellung, mod. Form, 4
Jahre, Topzustand, NP 4.300 €, f.
950 € VB, � 0157/88998264.

Verkaufe unsere Vitrine/Schrank,

Buche Massiv, lackiert mit Innen-
beleuchtung, Maße: B/H/T 1,20 m
x 2,15 m x 0,40 m Sehr guter
Zustand ! VB 190 €, � 0172/
9713363.

Boxspringbetten & Matratzen La-
gerverkauf in Emsdetten � 0176/
17018010, Taschenfederkern- &
Kaltschaummatratzen ab 150,- €

Ascheberg: Welche zuverlässige Rei-
terin a. A/L Niveau möchte 3 - 4
x/Wo. mein 4- jähr. Dressurpferd
reiten? Unterricht, Platz, Halle vor-
handen evtl. Turniervorstellung,
� 01 72/5 31 24 73.

Katze, Ragdoll Birmamix, 10 Jahre,
kastriert, gesund, sucht dringend
ein neues Zuhause, kein Freigän-
ger, nur Alleinhaltung, � 0171/
7452631.

Reinrassige Bolonka zu verkaufen,
10 Wochen alt, geimpft und
geschipt, 2 Rüden, Schwarz /
Weiß, wer Fragen hat: � 02532/
5921 od. � 0160/7212104.

Gepflegter Wintec Dressur-Sattel,

Sitzfläche 7,5, Kammerweite 44,
für VB 250 € abzugeben. � 0176/
50767511.

Aquarium gebraucht H: 1,48 m, B:
1,00 m, T: 0,67 m, mit Unter-
schrank in Buche, mit Zubehör, zu
verk., Preis VS, � 02504/696110

3 Kater Kitten in gute Hände abzuge-
ben, 2 Monate alt, 1 Kater 30 €

Schutzgebühr, � 0175/7232182.

Kpl. Haushaltsauflösung, Porzellan,
Bilder, Schallplatten, Handta-
schen, Textilien aller Art uvm., 10
Orientteppiche/versch. Größen,
antike Möbel, Sa. 14.7.18 von 10 -
16 Uhr, So. 15.7.18 v. 10 - 14 Uhr,
48159 MS, Rekoratsweg 88 a
� 0175/4814199.

1 O.T. Design-Teppich, 320 x 250
cm, Wollvelour, grau meliert, Neu-
preis 3.800 €, ein Ledersessel mit
Hocker, dunkel blau, ( RvE ), Neu-
preis 5.000 €, beides günstig zu
verkaufen. � 0171/1603421.

Haushaltsauflösung am 21.07.18 (10-
14 Uhr) wg. Wohnungsauflösung,
der gesamte Hausstand wird ver-
kauft. Ort: Langeworth 3, 48159
MS/Kinderhaus.

Große Haushaltsauflösung am Sams-
tag 14.07. + Sonntag 15.07. v. 11-
18 Uhr, Kappenberger Damm 116,
Münster.

Klavier, schwarz, Topzustand, sehr
schöner warmer, romantischer
Klang, wenig gespielt, neu
gestimmt. � 0170/8432126.

Ampel-Sonnenschirm Glatz-Sun-
wing, Ø 300, Farbe Natur, incl.
Granitständer, 380 €, � 02504/
9334231.

Gr. Hauströdel, Samstag 14. Juli von
10-14 Uhr. MS-Saarstr. 29: Haus-
rat, Porzellan, Möbel, Bilder,
Bücher, Schallplatten usw.

Haushaltsauflösung am 14.07. in
MS-Hiltrup, Hülsebrockstr. 53,
von 10-17 Uhr.

Kinderfahrrad, 16", Haribo-Design,

neuw., Felgenbremse, Ständer, zu
verk., �0251/230811.

2 Wanderrucksäcke Mammut, neu
und unbenutzt, 50 €, �0171/
6996227.

Toilettenstuhl, neu, unbenutzt mit
Rollen für 50 € zu verkaufen,
� 0251/314531

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Garagenflohmarkt, Rheinstraße 38,
Samstag, 14.07.2018 von 10 bis 18
Uhr.

Akkordeon für 150 € zu verkaufen.
� 0173/2721386.

Hofflohmarkt am 14. und 15.7. ab 11
Uhr, Schleusenweg 156, 48147 MS

Damen-Citybike, grau, guter Zust.,
zu verk., Preis VS, �02571/53731.

30 Umzugskartons, 1x gebraucht, 20
€, � 02 51/37 96 06 75.

Sammler sucht!!! Bekleidung jegli-
cher Art. Pelze, Taschen, Teppi-
che, Bibeln, Bilder, Nähe/Schreib-
maschinen, alte Instrumente,
Briefmarken, Porzellan, Zinn, Sil-
ber, Münzen, Koralle, Bernstein,
Modeschmuck, Schallplatten,
Ölgemälde, Modeleisenbahn,
Tischwäsche, � 0152/37698727

Hallo! Sammlerin su. Bierkrüge, Por-
zellan, Puppen, Römergläser, Sam-
meltassen, Bleikristall, Zinn, Näh-
maschinen, Uhren, Kleinmöbel,
Besteck , Bücher, Spielzeug u.
Damen/Herrengarderobe. Alles
von A-Z anbieten. Zahle faire
Preise. � 01638/669628.

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. � 0151/54222221.

Suche Kristallgläser, Römer, Porzel-
lan, Deko, Puppen, Lupen, Da- u.
He-Garderobe, Uhren aller Art,
Taschen, Lampen, Bücher, Klein-
möbel, Nähmaschine, Bierkrüge,
Zinn, Tel. 0177/6224944.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. � 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Achtung! Kaufe Modeschmuck, Arm-
banduhren, Münzen und Altbe-
kleidung. Kaufe alles aus Haus-
haltsauflösungen. Zahle bar.
� 0177/3654068.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. suche Orden, Urkun-
den, Uniformteile, zahle für Wehr-
machtsfallschirmjäger-Helm bis
300 €. � 0151/54222221.

Seriöser Ankauf seit 1975! Kaufe
Pelze, Leder, Garderobe, Tepp.,
Silber, Porzellan, Bernstein,
Schmuck, Uhren, Bleikristall, Näh-
masch., � 0162/7354892 (Strauss)

Suche Pelze, Bekleidung, Porzellan,
alte Bibeln, Silberbesteck, Mün-
zen, Bernstein-/Korallenschmuck.
� 0201/53697128

Kaufe alte Schreib- und Nähmaschi-
nen, Porzellan, Zinnartikel,
Stehlampen und Armbanduhren.
� 0163/2318919

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. � 02508/
997892 od. �02508/993219.

Kaufe Bücher und Schallplatten aller
Art, Näh- und Schreibmaschinen,
Bekleidung und Porzellan,
� 0163/4083639.

Suche Pokemon-Karten von früher!
Am besten alles anbieten, was ihr
findet (zahle gut!): pokemonkarten
123@web.de od. � 01511/9124788

Suche dringend Gefrierschrank oder
Truhe, auch defekt, bezahle auch
dafür. � 0152/15711600 oder
� 05971/9602664.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Zahle +/- 1000 € für
Album Afrika Schutztruppen.
� 0151/54222221.

Suche Schreibmaschinen, Garde-
robe, Porzellan, Bilder, Schmuck,
Gobelin-Bilder, Schallplatten und
Münzen. � 01578/2401919

Achtung! Achtung! Kaufe alte
Weine, Champagner und Spirituo-
sen gegen gute Bezahlung.
� 0163/6875369

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), � 02508/
997892 od. �02508/993219.

Suche Briefmarken und Münzen,
auch Sammlungen, � 0176/
61199002

Militärische Nachlässe und Antik-
waffen gesucht. � 0234/355249
od. 0172/7837808.

10 Jahre Qualitäts-Umzüge! Fest-
preis u. kostenl. Beratung v. Ort.
Transporte Zahn, Dieselweg 4,
59379 Selm, � 02592/977 66 00,
zahntransporte.de

Seniorenhilfe, ob PC, Handy, Fernse-
her, email, u.a. ich erkläre Ihnen,
wie es geht. Auch Haushalt und
Gartenhilfe, Hiltrup � 0152/
27833174.

Malerarbeiten aller Art, Renovierun-
gen, auch Fußbodenbeläge, Firma
Hoffmann, � 01 72/1 99 06 11.

Fensterputzer - priv. Fenster, Glasdä-
cher, Wintergärten, 0177/9782892
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www.kindertrauer-sternenland.de

Helfen Sie uns zu helfen.

Spendenkonto:

Vereinigte Volksbank Münster eG

DE68 4016 0050 8655 5444 00

Tr a u e r n h a t
viele Gesichter

© Fathema Murtaza

Unsere Teams sind in mehr als 60 Ländern im Einsatz.
Werden Sie ein Teil davon und lernen Sie humanitäre Hilfe
auf höchstem Niveau kennen. Bewerben Sie sich online:
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

Wir suchen qualifizierte Mediziner, techniker und adMinistratoren (M/W),
die sich Weiter entWickeln Möchten und Mit uns WeltWeite nothilfe leisten.

ihr neuer arbeitsPlatz



Shopper
MANNESMANN
Gartenscheren-Set

GRILLSCHÜRZE
Goal

Zeitung
gedruckt
und

digital

mit
WM-

Spezial
2018

plus
Prämie
gratis

Jetzt bestellen: www.wn.de/wnsommer oder 0251.690-0

Kuhles
Angebot

5
Wochen
für nur

11€



Menschen | Medien Samstag, 14. Juli 2018

Als aus Beat Rock wurde
„Cum On Feel The Noize“: Mehrteilige TV­Musikdoku startet heute Nacht auf 3sat

WaWnn wurde
aus Beat
der Rock,
und warum
wurde es

nach den „halbstarken“ Yan-
kees lauter und unangepass-
ter? Der erste Teil der Reihe
„Als der Beat zumRockwurde“
versucht, diese Fragen mit
den entscheidenden Stars der
Rockgeschichte zu klären. So
sind exklusiv für diese Sen-
dung zu sehen und zu hören:
The Byrds, Jimi Hendrix, Led
Zeppelin, Deep Purple, The
Who und The Rolling Stones.
Filmautor Jörg Sonntag
spricht mit Legenden wie
Mick Box (Uriah Heep), Roger
Glover (Deep Purple) und Jim-
my Page (Led Zeppelin). Ozzy
Osbourne (Black Sabbath) sagt
imFilm, dass dieMusiker „an-
gry young men“ gewesen sei-
en, und James Hetfield (Me-
tallica)meint: „Ourmusicwas
born out of an anger!“ Also:
Zornige junge Männer mach-
tenMusik ausderWutheraus.
Im zweiten Teil („Good Vi-
brations –Wie Innovationund
Technik den Rock bereichern“,
um 0.45 Uhr) erzählt Sonntag
von neuen Ideen sehr kreati-
ver Künstler. So erfand Jimmy
Page die „Verzerrerbox“ für die
Gitarre. Ohne sie wäre der
Sound von JimiHendrix kaum
entstanden. Er ist genauso zu
hörenwie The Beach Boys, The
Beatles, The Doors und Arlo
Guthrie.

Der dritte Teil („Teenage
Rampage – Von Glam-Rock
und Glitzer“) am 21. Juli
(Samstag) um 23.15 Uhr zeigt
Musiker auf einem Selbstfin-
dungstrip – auch im Drogen-
rausch. Songs von über 20 Mi-
nuten Länge sind angesagt -
dazu Musik von Gruppen wie
The Sweet, Roxy Music oder
Slade.
„Anarchy in the UK – Punk
und Rebellion“ heißt der vierte

Teil am 21. Juli (Samstag) um
0.00 Uhr. Der Titel der fünften
Sendung, „Als der Rock zum
Metal wurde“ am 5. August
(Sonntag) um 0.15 Uhr, spricht
für sich. Die beiden letzten
Teile folgen am 11. August
(Samstag) ab 23.45 Uhr.
Fazit: Der Filmdokumentiert
detailreich – unter anderem
durch (zu) viele Interviewsmit
den Stars der internationalen
Szene und mit Konzertaus-

schnitten –, wie sichMitte der
70er Jahre aus dem Hard Rock
der Heavyv Metal entwickelte.
Die Doku-Reihe zu später
Stunde macht anschaulich
deutlich,warumdasGenre bis
heute so lebendig ist: Gut ge-
rockt ist halb gelebt. (dpa)

Mit dem Rock’n’Roll
und all seinen Facetten

sind viele Deutsche
aufgewachsen. Welchen
Veränderungen diese

Musikrichtung im Laufe
der Jahre unterworfen

war, zeigt die siebentei­
lige Doku „Cum On Feel
The Noize“, die von die­
sem Sonntag (0.00 Uhr)
an auf 3sat zu sehen ist.

Legenden wie Deep Purple – hier bei einem Auftritt im tschechi­
schen Brünn Anfang Juli – stehen in der neuen Doku exklusiv Rede
und Antwort. Foto: dpa/Vaclav Salek/CTK

Christina Lauren:
„Nichts als Liebe“

Macy führt ein Leben, in dem sie
keine großen Gefühle riskieren
muss. Sie ist mit einem netten
Mann verlobt und versinkt in ihrer
Arbeit als Kinderärztin. Dann läuft
ihr Elliot über den Weg, der ihre
erste Liebe war. Schon bald be­
kommt Macys sorgsam errichtete
Fassade Risse. Denn einst bedeutete
Elliot ihr die ganze Welt – bis er ihr
für alle Zeiten das Herz brach. Elf
Jahre später beginnt es erneut zwi­
schen ihnen zu knistern . . .

Für Bücherwürmer

atb, 400 Seiten
12,99 Euro

Fazit: �����

„John Carter –
Zwischen zwei
Welten“

Eben hatte Carter (Taylor Kitsch)
noch Indianer an den Fersen, jetzt
riesige grüne Monster: Ein Medail­
lon beamt ihn aus dem Wilden
Westen auf den Mars. Dort bekrie­
gen sich die Bewohner zweier Städ­
te. Carter schlägt sich auf die Seite
von Prinzessin Dejah (Lynn Collins).
Andrew Stanton kaschiert die dünne
Story mit üppigen Schauwerten, Ac­
tion und ein paar wirklich schön bi­
zarren, lustigen Einfällen.

Für Couchpotatoes

Fantasyabenteuer / USA 2012
mit Taylor Kitsch, Lynn Collins
20.15 Uhr, VOX

Fazit: �����
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Frühere Luxusvilla

von Elizabeth Taylor

steht zum Verkauf

Das Anwesen der verstorbe­

nen Filmdiva Elizabeth Tay­

lor im kalifornischen Beverly

Hills steht zum Verkauf – zum

ersten Mal in 21 Jahren, he
ißt es

auf der Webseite der Makle
rin

Joyce Rey. Die Villa, die Tay
lor

und ihr damaliger Ehemann
Mi­

chael Wilding 1954 gekauft
hat­

ten, wird für knapp 16 Mill
ionen

Dollar angeboten.

Die zweifache Oscar­Preisträ
gerin

Taylor war 2011 im Alter von 79

Jahren gestorben. In ihrer m
ehr

als 50­jährigen Karriere dre
hte

sie über 50 Filme. (dpa)

Anwalt: US­Pornostar
Stormy Daniels festgenommen

Die wegen einer angeblichen Affäre mit Präsident Donald Trump be­kannt gewordene US­Pornodarstellerin Stormy Daniels ist nach Anga­ben ihres Anwalts festgenommen worden. Vorgeworfen werde ihr, dasssie einem Kunden in einem Stripclub in Columbus (Bundesstaat Ohio) er­laubt habe, sie auf der Bühne zu berühren, schrieb ihr Anwalt MichaelAvenatti am Donnerstag auf Twitter. Man erwarte, dass sie in Kürze aufKaution freigelassen werde. Stormy Daniels (39) hat nach eigener Aussa­ge im Jahr 2006 Sex mit Trump gehabt. Der US­Präsident, mit dem siein einen Rechtsstreit verwickelt ist, bestreitet dies. (dpa)

Kylie Jenner baldjüngste Self­Made­Milliardärin

Reality­Star Kylie Jenner stehtlaut Schätzungen des Wirt­schaftsmagazins „Forbes“ kurzdavor, die jüngste Milliardärin al­
ler Zeiten zu werden, die ihrGeld selbst verdient hat. Dasschreibt das Magazin in seinerAugust­Ausgabe, in der es die„reichsten Self­Made­Frauen“ vor­

stellt und Jenner auf dem Cover
abbildet.Die 20­Jährige verfügtlaut der Berechnungen der „For­
bes“­Redakteure zurzeit über ein
Vermögen von 900 Millionen US­
Dollar, das entspricht rund 770Millionen Euro. (dpa)

Längste Fingernägel der Welt sind abgeschnitten

Die längsten Fingernägel der
Welt sind abgeschnitten: Der

82­jährige Inder Shridhar Chillal
präsentierte die fünf Fingernägel,
die 66 Jahre lang an seiner linken
Hand auf je knapp 200 Zentimeter
angewachsen waren, in einem Ku­
riositätenmuseum am New Yorker
Times Square.
Dort sollen sie nun permanent in
einer Vitrine gezeigt werden: „Ich
habe 66 Jahre lang für meine Fin­
gernägel gelebt“, sagte Chillal mit
Übersetzungshilfe von seiner Enke­
lin. „Jetzt bin ich sehr froh, dass

alle sie sehen können.“ Die Finger­
nägel waren einige Tage zuvor in
einer medizinischen Einrichtung ab­

geschnitten worden. Er sei alt ge­
worden und das Leben mit den
langen Nägeln zu umständlich,
sagte Chillal. Das Abschneiden sei
einerseits eine Befreiung gewesen,
andererseits vermisse er seine Nä­
gel aber auch.
Der Inder hatte die Nägel seiner
linken Hand seit 1952 nicht abge­
schnitten und war deswegen 2014
in das Guinnessbuch der Rekorde
aufgenommen worden. Einmal pro
Woche hatte er seine Nägel ge­
säubert. Zum Schlafen benutzte er
ein spezielles Polster. (dpa)

Einladung von „ManU“
Nach Höhlenrettung: Junge Fußballer dürfen zu ihren Idolen
Nach ihrer glücklichen Ret-
tung hoffen die zwölf jungen
Fußballer aus Thailand jetzt
auf die baldige Entlassung
aus dem Krankenhaus. Die
ersten sollenmöglicherweise
schon Anfang der kommen-
den Woche nach Hause dür-
fen, wie es am Donnerstag
hieß.

Inzwischen hat das
Team Einladungen aus
aller Welt. Allerdings ist
ungewiss, ob alle mit-
fliegen können: Min-

destens zwei der Kicker und
auch der Trainer sind keine
Thailänder, sondern Staaten-
lose aus dem Nachbarland
Myanmar ohne Reisepass.
Nach dem Erfolg der spek-
takulären Aktion, die
rund um den Globus
verfolgt wurde, traten
viele der internatio-
nalen Helfer die
Heimreise an. Die
meisten von mehr
als einem Dut-
zend Spezialtau-
cher haben Thai-
land inzwischen
wieder verlassen.
Die Spezial-Einheit
der thailändischen
Marine wurde in
ihrem Heimatstütz-
punkt groß gefeiert. Zu
Ehren der Taucher wur-
de ihr Flugzeug bei der Lan-
dung mit Wasserwerfern in
Empfang genommen.
Die letzten von insgesamt 13
Eingeschlossenen hatten am
Dienstagabend aus der Tropf-
steinhöhle ThamLuang-Khun
NamNangNon imNordendes
Landes befreit werden kön-

nen. Sie liegen jetzt alle zur Be-
obachtung im Krankenhaus
der Provinzhauptstadt Chiang
Rai. Nach Angaben der Ärzte
geht es ihnen gut. Das Team
war am 23. Juni bei einem
Ausflug in die Höhle vonWas-
sermassen überrascht wor-
den. In Südostasien ist gerade
Monsun-Saison mit heftigen
Regenfällen. Erst nach 17 Ta-
gen kamen die letzten frei.
Die Jungen spielen schon
seit längerer Zeit im Verein
„Wildschweine“ aus der
Grenzstadt Mae
Sai. In dem
Club

sind auch Fußballer aktiv, die
zur Minderheit der Wa aus
dem Nachbarland Myanmar
gehören. Weder Myanmar
noch Thailandwollten sie bis-
lang als Staatsbürger an-
erkennen. Inzwischen gibt es
eine Debatte,wie das geändert
werden kann. Außer dem
Weltfußballverband FIFA ha-
ben inzwischen Weltklasse-
Clubs wie Manchester United
das Team eingeladen.

Die Armee veröffentlichte
ein Video von der Rettungsak-
tion aus dem Inneren der
überfluteten Höhle. Zu sehen
ist, wie die Taucher mit ihren
Schützlingen auf dem Weg
nach draußen sind. Die Aktion
verlief ohne Verletzte oder gar
Todesopfer. Allerdings kam
bei den Vorbereitungen ein
thailändischer Taucher ums
Leben. Seine Familie wurde
vom thailändischen Staat

nach einem Be-
richt

der „Bangkok Post“ mit
495 000 Baht (etwa 12 750
Euro) entschädigt.
Nach Angaben der Behörden
wird jetzt auch darüber nach-
gedacht, in der Höhle eine Art
Museum zur Erinnerung an
die spektakuläre Rettung ein-
zurichten. Die Tourismus-Ver-
antwortlichen der Region an
der Grenze zu Myanmar hof-
fen darauf, dass auch Urlau-
berausdemAuslandkommen
werden. Bei der spektakulären
Rettungsaktion hatten Men-
schen rund um die Welt mit-

gefiebert. (dpa)

Die thailändische Polizei präsentiert bei einer Pressekonferenz in
Mae Sai Bilder der geretteten Jungen im Krankenhaus. Foto: dpa/AP

Opfer
gegen Staat
Neue Klage nach NSU­Urteilen

Nach den für viele
Angehörige der
NSU-Opfer teilwei-
se enttäuschenden

Urteilen hoffen nun mehrere
Familien, dass der Staat juris-
tisch zur Verantwortung gezo-
gen wird. „Wir möchten, dass
ein Gericht in Deutschland
feststellt, dass der Staat ver-
sagt hat“, sagte die Anwältin
der Familie des ersten NSU-
Mordopfers Enver Simsek, Se-
da Basay, in Berlin.
Als Beate Zschäpe, Uwe
Mundlos und Uwe Böhnhardt
1998 untertauchten, sei das
Trio per Haftbefehl gesucht
worden, sagte Basay. Einzelne
Verfassungsschutzämter hät-
ten zu diesem Zeitpunkt den
Aufenthaltsort der drei ge-
kannt oder ihn feststellen
können, weil Telefonate abge-
hört worden seien. Allerdings
hätten die Ämter ihre Infor-
mationen nicht an die Polizei
weitergegeben. „Wenn man
das gemacht hätte, 98 schon,
dann hätte man vielleicht die
Morde verhindern können“,
sagte Basay.
Die sogenannte Staatshaf-
tungsklage wurde den Anwäl-
ten zufolge schon Ende 2016
beim Landgericht Nürnberg
eingereicht und richtet sich
gegen die Bundesrepublik so-
wie Thüringen und Bayern,
die auf Schadenersatz ver-
klagt werden. Aktuell ruht die
Klage gegen Thüringen, weil
das Land lautMehmetDaima-
güler, der die Klage federfüh-
rend betreut, Aufarbeitung
versprochen hat. Drei Fami-

lien von NSU-Opfern haben
sich der Staatshaftungsklage
angeschlossen. (dpa)

Beate Zschäpe im Oberlandes­
gericht München: Im NSU­Pro­
zess ist die Hauptangeklagte zu
lebenslanger Haft verurteilt
worden. Foto: dpa/Peter Kneffel
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Feste
Essgewohnheiten

Eltern und andere Bezugsperso­
nen sind wichtige Vorbilder,
wenn es darum geht, was Kin­
der gerne mögen und was nicht.
Daher sollte man selber mög­
lichst vielseitig essen und auch
mal etwas Neues ausprobieren.
Wichtig für die Kleinen sind fes­
te Gewohnheiten und Rituale.
Das gemeinsame Essen kann
man für den täglichen Austausch
innerhalb der Familie nutzen.
Smartphone und Fernseher soll­
ten dabei Pause haben. Am bes­
ten lässt man den Nachwuchs
auch ab und an beim Einkaufen
und Zubereiten der Mahlzeiten
helfen – das macht ihm Spaß
und weckt das Interesse. (rgz)

Info

So werden vier
Personen satt

� 500 g gemischtes Gemüse
(zum Beispiel Möhren,
Staudensellerie, Zucchini
und Paprika)

� 1 Zwiebel
� 1 Knoblauchzehe
� 1 Dose (400 g) Tomaten­

stücke
� 400 ml Gemüsebrühe
� 250 g Schmetterlingsnudeln
� 2 EL Olivenöl
� 2 EL Balsamico
� Salz
� Pfeffer
� 100 g geriebener Parmesan

Einkauf

REZEPT DER WOCHE
Nudeln in bunter Tomatensauce

Zwischendurch lieber leichte Snacks
Klar, der Schokoriegel ist

verführerisch, wenn
sich am Nachmittag

ein kleines Hungergefühl ein-
stellt. Trotzdem ist es besser,
leichte Kost zu snacken statt
nachmittags Zuckerhaltiges
zu essen. Ernährungsexpertin
Birgit-Christiane Zyriax vom
Universitätsklinikum Ham-
burg-Eppendorf erklärt, wa-

rum: Beim Essen schüttet der
Körper in zwei Schritten Insu-
lin aus. Erstmal ein bisschen.
Und dann noch viel mehr, in
Vorbereitung auf den Haupt-
gang sozusagen. Insulin wird
nämlich gebraucht, damit der
Zucker aus der Nahrung ver-
wertet werden kann und der
Blutzuckerspiegel sinkt. Isst
der Mensch nun einen Scho-

koriegel, schüttet der Körper
extrem viel Insulin aus. Nach
ein paar Bissen kommt aber
gar nichts mehr. In der Folge
rauscht der Blutzuckerspiegel
in den Keller. Und dann pas-
siert etwas Fatales: Der
Mensch bekommt noch mehr
Hunger, obwohl er kalorien-
technisch eigentlich kein Es-
sen braucht.

Darum sollten alle, die zwi-
schendurch kleine Snacks
brauchen, zumindest das
Richtige essen. Die Expertin
empfiehlt Gemüsesticks mit
Kräuterquark, Quark oder Jo-
ghurt mit Haferflocken und
etwas Obst. So hat das Gehirn
wieder Energie – der Blutzu-
ckerspiegel bleibt aber eini-
germaßen stabil. Und der

Hunger stellt sich bestenfalls
erst wieder ein, wenn der Ma-
gen leer ist. (dpa)

Fotos: rgz /AMC Alfa Metalcraft Corporation

E

Kleine
Gewürzkunde
Richtiger Umgang für mehr Aroma

Gewürze fristen oft jah-
relang ihr Dasein im
Regal. Manche hat

man nur einmal benutzt, an-
dere riechen nach gar nichts
mehr. Wer beim Aroma keine
Abstriche machen will, sollte
deshalb regelmäßig sein Ge-
würzregal
durchgucken
– und auch
mal was weg-
werfen.
Inzwischen
sind Gewürze ohne Rieselhilfe
gewünscht, also ohne Zusatz-
stoffe. Da kann es schon mal
klumpen, wenn Feuchtigkeit
ins Spiel kommt. „Der Preis für
die Natürlichkeit ist, dass
man anders damit umgehen
muss“, erklärtManuelaMahn

aus Bamberg. Sie ist Lehrbe-
auftragte für Warenkunde
von Gewürzen und Kräutern.
Ihr Rat: die zum Kochen benö-
tigten Gewürze bereitstellen.
Pulverisiertes in Döschen
nicht direkt in den Kochtopf
rieseln lassen, sondern die be-

nötigteMenge
mit dem Tee-
löffel heraus-
nehmen.
Für den opti-
malen Ge-

würzgenuss empfehlen Ex-
perten, Gewürze möglichst
ganz zu kaufen und frisch zu
mahlen oder zumörsern. Sind
die Aromazellen durch das
Mahlen erst einmal aufgebro-
chen, verflüchtigen sich die
duftenden Stoffe, und das Ge-
würz verliert an Aroma.
So bequem es ist, Gewürze
im Regal in der Nähe des Her-
des zu haben, so ist es doch ihr
sicherer Tod. „Gewürze sollten
nicht in Kontakt mit Hitze,
Feuchtigkeit, Licht bezie-
hungsweise Sonneneinstrah-
lung kommen“, erklärt Kilian
Holland von der Manufaktur
Altes Gewürzamt in Klingen-
berg am Main. Praktisch sind
Gewürzregale auf der Innen-
seite der Schranktür. Sie ste-
henaber auchgut geschützt in
einer Schublade des Küchen-
schranks – am besten luft-
dicht verschlossen in Metall-
dosen, dunklen Apothekerglä-
sern oder ausrangierten Mar-
meladengläsern. (dpa)

Lieber frisch mahlen – das gilt
für die Muskatnuss. Foto: dpa

Buchtipp

Christina Richon: Ice­Pops – Eisge­
nuss mit Sti(e)l, Gräfe und Unzer,
ISBN 9783833828904, 4,99 Euro.

„Statt Holzstäbchen
können auch
Lakritzstangen als
Stiele verwendet
werden.“

Die Nähe zum Herd
ist der sichere Tod
für Gewürze

Obst und Gemüse oder
Pommes und Burger? Wie
eine ausgewogene Ernäh-
rung für Kinder aussieht,
weiß eigentlich jeder. Doch
oft sorgen Zeitdruck und
Stress dafür, dass zu viel
Fastfood und Fertiggerichte
auf den Tellern landen.

Frische Gerichte, die
auch dem Nach-
wuchs schmecken,
lassen sich mit der
richtigen Zuberei-

tungsmethodeundspeziellem
Kochgeschirr in kurzer Zeit
zubereiten. Praktisch beim
Kochen ist beispielsweise ein
Schnellgardeckel, der auf ver-
schiedene Topfgrößen passt
und die Garzeit der Gerichte
um bis zu 50 Prozent verrin-
gert. In Verbindung mit einer
mobilen Hightech-Kochplatte
ist sogar automatisches
Schnellgaren möglich. Und so
werden Nudeln in bunter To-
matensauce zubereitet:
� Gemüse putzen und in
kleine Würfel schneiden.
Zwiebel und Knoblauch schä-
len, feinhackenundanschlie-
ßend auf niedriger Stufe an-
braten. Nachundnach das ge-
würfelte Gemüse zugeben und
mit anbraten. Tomaten, Brü-
he und Nudeln beifügen und
alles gut mischen.
� Anschließend den
Schnellgardeckel aufsetzen

und verschließen. Danach das
Gericht eine Minute auf der
automatischenKochplatte ga-
ren lassen. Den Schnellgarde-
ckel drucklos werden lassen
und abnehmen, Olivenöl und
Balsamico zufügen, mit Salz
und Pfeffer pikant abschme-
cken und mit Parmesan ser-
vieren. (rgz)

Frischegenuss
ür Kids schnell zubereiten


